
Wir gestalten auch  
deine Wände
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F. +49 2191 420153
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Tapezieren • Streichen • Spachteln • Kreativ

 (0 21 91) 42 03 04
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr 
 Sa. 10.00 – 13.59 Uhr
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1950 gegründet als Mitteilungsblatt der Bezirksvertretung

Ronsdorfer Wochenschau

Damit bedienten wir bereits über eine 

Million Kunden. Persönlich und 

basierend auf fachlicher Expertise. 

Immer in Ihrer Nähe, immer  

zuverlässig. Schauen Sie unter  

goldwechselhaus.de/wertvolleexperten

WIR  
KAUFEN  
UND  
VERKAUFEN 
GOLD UND 
SILBER

ZEITUNG für Ronsdorf seit 73 Jahren

Das Füreinander zählt.

Servicebüro Wuppertal-Ronsdorf
Kocherstraße 2, 42369 Wuppertal
Telefon (02 02) 49 65 03 16
Servicebuero_Wuppertal4@debeka.de
www.debeka.de

Die Debeka-Gruppe

Füreinander 
da sein
Der wahre Wert einer 
Gemeinschaft zeigt sich 
in schwierigen Zeiten.

Jetzt ganz in 
Ihrer Nähe

Die Debeka-Gruppe

Eröffnung am 
28. Oktober 2023
10:00 Uhr
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 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Sanierung der Sporthalle 
Scheidtstraße dauert an Seite 3

Das Auto fit 
für den Herbst machen Seiten 7 + 8

„Stille Tage“ – Infos zu Trauer, 
Bestattung und mehr  Seiten 9 + 10

Von Moritz Körschgen

In ganz Wuppertal hatten die 
Freiwilligen Feuerwehren zum 
Reinschnuppern eingeladen: Die 
Löschzüge ö� neten ihre Wachen 
für die Besucher, auch der Rons-
dorfer Löschzug 14 nahm an dem 
Aktionstag teil und bot Einblicke 
hinter die Kulissen der Wache an 
der Remscheider Straße 50 / Tal-
sperrenstraße 13.

Die Gäste durften in die Ein-
satzfahrzeuge steigen, die verschie-
denen Geräte des ehrenamtlichen 
Löschzugs anschauen und als Hö-
hepunkt mit der Drehleiter in luf-
tige Höhen fahren.

Auch die Jugendfeuerwehr war 
vor Ort: Die Nachwuchskräf-
te zeigten, wie sie sich gegensei-
tig beim Einkleiden helfen und 
informierten interessierte Gäs-
te über ihre Arbeit. Wer zu den 
Übungsabenden kommen möch-
te, ist freitags von 17.15 bis 19.30 
Uhr willkommen – auch ohne 
Anmeldung. Das Mindestalter 

liegt bei 12 Jahren, 14 Mitglieder 
zählt die Ronsdorfer Jugendfeu-
erwehr zurzeit.

Löschzugführer Michael Rü-
bel beschrieb die Stimmung nach 
dem Aktionstag: „Wir sind sehr 
zufrieden und erfreut über den 
Tag.“ Ziel der Ronsdorfer war, 
Werbung für Jugendfeuerwehr, 
Einsatz- und Unterstützungs-
einheit zu machen. Das ist dem 
Löschzug auch gelungen, wie Mi-
chael Rübel fand: „Es war für alle 
Interessenten etwas dabei.“

Wer sich nicht für den aktiven 
Dienst berufen fühlt, kann der 
Feuerwehr in der Unterstützungs-
einheit helfen – beispielsweise mit 
der Verp� egung der Feuerwehr-
leute bei Einsätzen oder auf Ver-
anstaltungen.

Für alle Bereiche sucht die Frei-
willige Feuerwehr Ronsdorf weitere 
Mitglieder. Mehr Infos zur Arbeit 
der Ronsdorfer Einsatzkräfte unter 
www.� -ronsdorf.de, auf Facebook 
(@LoeschzugRonsdorf) oder In-
stagram (@loeschzug_ronsdorf).

Hoch hinaus mit der FFW
Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen Feuerwehr Ronsdorf

Teamwork bei der Jugendfeuerwehr: 
Jakob Nipshagen (links) und Frede-
rik Becker zeigten, wie sie ihre Aus-
rüstung anlegen.

42285 Wuppertal-Barmen (Lichtscheid) 
Oberbergische Straße 200 
Telefon: 02 02 / 52 70 68-0, Fax: -13
E-Mail: Service.NL868@bauhaus-ag.de
BAUHAUS GmbH & Co. KG Rheinland Sitz: Istanbulstr. 20, 51103 Köln

www.bauhaus.info
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Fliesenschneider 'FS 4700'  
1.200 W, Schnitttiefe 0 – 40 mm, für Fliesen, 

Marmor oder Keramik, ermöglicht gerade 
Gehrungs- und Tauchschnitte, Zuschnittlaser,

inkl. klappbares Untergestell, Diamant-
trennscheibe

25927333

499,-

42285 Wuppertal-Barmen (Lichtscheid) 

Flexkleber 'Superflex SFK' 
Ideal für großformatiges Stein- und Fein-

steinzeug, staubreduziert, 30 % höhere 
Ergiebigkeit, auch als Dünn- und Mittelbett-

kleber verwendbar, 20 kg (1 kg = 1,65)

Ab 48 Sack je 29,45 (1 kg = 1,47)
22281605

32,90
20 kg

Für Formate bis 120 cm

Wandfliese 'Blanco Pulido Slim'   
59 x 120 cm, weiß, glänzend, Made in Spain, besonders 
maßgenau durch rektifizierte Kanten, verlegbar in Bad, 
Küche oder im Wohnbereich 

1 Karton (1,42m2) 53,25 (m2 = 37,50)

ab 45 Kartons 51,84 (m2 = 36,51)

ab 135 Kartons 50,41 (m2 = 35,50)

ab 225 Kartons 48,28 (m2 = 34,-)
29327333

37,50
m2

120 cm

Alles unter Kontrolle: Löschzugführer Michael Rübel steuerte die Drehleiter. 
 Fotos: Moritz Körschgen

Ronsdorfer Wochenschau
in den sozialen Medien:

     @RonsdorferWochenschau

     @ronsdorfer_wochenschau

Großeinsatz am Bandwirker-Bad
Gestern Mittag wurde die Feuer-
wehr zum Bandwirker-Bad geru-
fen und kam mit einem Großauf-
gebot. Auch Rettungswagen und 
Polizei waren vor Ort. 

Grund war eine Fehlermeldung 
an der Chlor-Anlage, wie Jörg Hu-
ber vom Bad-Team vor Ort berich-
tete – er geht von einem techni-
schen Defekt aus. Eine Schulklasse 
musste das Bad kurzfristig verlas-
sen. Nach unseren aktuellen Infor-
mationen wurde niemand verletzt. 

Das Bad bleibt zunächst ge-
schlossen, bis der Defekt beho-
ben ist. Wie lange das dauert, ist 
laut Huber noch unklar und hängt 
davon ab, wie schnell ein Techni-
ker kommt.

Für ca. eine Stunde kam es rund 
um das Bandwirker-Bad zu erheb-
lichen Verkehrseinschränkungen. 

-mk
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · � 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Elberfeld  0202 / 269 20 20  Karlstr. 26
Ronsdorf   0202 / 46 10 00   Staasstr.  48

ernst-bestattungen.de

Ursula Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher
Beerdigungsangelegenheiten

Überführungen von und nach auswärts

B E E R D I G U N G S - FA C H G E S C H Ä F T  ·  S A R G L A G E R

seit 1905seit 1905

Beerdigungs-Fachgeschäft Kotthaus Lindenallee 4 42899 Remscheid Telefon 0 2191 / 5 30 93

Telefax 0 2191 / 5 17 93

Bank Stadtsparkasse Remscheid
IBAN DE41 3405 0000 0000 2096 76
BIC WELADEDRXXX

Remscheid-Lüttringhausen
Lindenallee 4

Tag

USt-IdNr.: DE 120814472 Kommanditgesellschaft:
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRA 18121

P. h. G.: O. K. Möbelhaus Verwaltungs-GmbH
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRB 11259

Geschäftsführer:
Ursula Heinrichsmeyer
Klaus Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Ärztliche Bereitschaftsdienste: 
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher 
Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge: 
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:
02 28 / 19 240

Suchttelefon:
0800 / 91 00 100

Apothekendienste
für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

18. bis 24. Oktober:

Mittwoch, 18.10.:
Einhorn-Apotheke,
Elberfeld, Weststr. 25

Donnerstag, 19.10.: 
Hirsch-Apotheke,
Ronsdorf, Marktstr. 22

Freitag, 20.10.: 
Pinguin-Apotheke am Alten 
Markt, Barmen, Alter Markt 5–7

Samstag, 21.10.: 
Schuchard-Apotheke,
Barmen, Alter Markt 14

Sonntag, 22.10.: 
Burg-Apotheke,
Elberfeld, Wall 26

Montag, 23.10.: 
Markt-Apotheke,
Elberfeld, Gathe 92
Dienstag, 24.10.: 
Hahnerberg-Apotheke,
Hahnerb., Cronenberger Str. 347
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentr. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Di.+Fr. 11–13 Uhr und 
nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Liebevoll gestaltete 
Trauerfloristik

Liebevoll gestaltete 
TrauerfloristikBlumen

naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 
Bestehen Sie auf unserer Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Die Ronsdorfer Wochenschau er-
scheint wöchentlich am Mittwoch im 
Verlag Ronsdorfer Wochenschau e.K. 
Inh. Jürgen Körschgen
Lüttringhauser Str. 23
42369 Wuppertal-Ronsdorf
Geschäftsführung: Jürgen Körschgen

Auflage: 15.000 Exemplare im Orts-
gebiet Ronsdorf, Lichtenplatz, Böhle, 
Linde, Langenhaus, Westen, Grund 
und angrenzenden Hofschaften.

Es gilt unsere Preisliste Nr. 53 vom 
01.08.2022. Die von uns gesetzten 

Anzeigen, die gestalteten und ver-
öffentlichten Texte sowie Anzeigen 
dürfen nur mit ausdrücklicher Zustim-
mung des Verlages reproduziert oder 
nachgedruckt werden. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Fotos 
wird keine Haftung übernommen.

Redaktion:
Moritz Körschgen (mk)
Ulrike Zietlow (uz) 

Gestaltung / Layout:
Moritz Körschgen 
Svenja Hilverkus

Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
info@row-verlag.de

Druck:
Rheinisch-Bergische Druckerei GmbH
Zülpicher Straße 10
40549 Düsseldorf

Impressum

Frau Elisabeth Maske, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
83. Lebensjahr, am 18. Oktober 2023.

Herrn Walter Pickert, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
95. Lebensjahr, am 20. Oktober 2023.

Frau Ilse Salberg, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 95. 
Lebensjahr, am 22. Oktober 2023.

Wir gratulieren
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„Du bist ein Gott, der mich sieht“
Erinnern Sie sich noch an die dies-
jährige Jahreslosung? Am Anfang 
des Jahres wurde in unseren Gemein-
den viel darüber gesprochen und ge-
predigt. Aber wie sieht es jetzt aus, 
nachdem bereits ein dreiviertel Jahr 
vergangen ist?

Welche Erfahrungen haben Sie mit 
dieser Aussage Hagars, der Magd Ab-
rahams im Alten Testament (1. Mose 
13,16) gemacht? Macht Ihnen diese 
Aussage Angst, dass Sie überall und 
an jedem Ort, bei allem, was Sie tun 
oder nicht tun gesehen werden? Oder 
schenkt Ihnen diese Aussage Zuver-
sicht, Vertrauen und Geborgenheit, 
dass da ein Gott ist, der Sie sieht in 
Ihren Ängsten, Sorgen und Nöten. Ein 
Gott, mit dem Sie reden können, dem 

Sie alles sagen können, was Ihnen auf 
dem Herzen ist. Ein Gott, der Sie liebt 
und für Sie da ist.

Wir Menschen sind in unserem We-
sen sehr unterschiedlich und deshalb 
machen wir auch ganz unterschiedliche 
Erfahrungen, auch in unserem Glauben. 
Hagar konnte diese Erkenntnis, dass da 
ein Gott ist, der sie sieht, positiv erle-
ben. Sie konnte voller Vertrauen wie-
der zurückgehen zu ihrer Herrschaft. 
An Gott glauben, ihm vertrauen, das 
schließt für mich ein, dass da ein Gott 
ist, der mich sieht, der mich leitet und 
bewahrt. Anders könnte ich doch gar 
nicht diesem Gott vertrauen, spüren 
und erleben, dass er wirklich da ist.

Mein Glaube regt mich aber auch da-
zu an, diesen Satz einmal umzudrehen. 

Wohin sehe ich in meinem Leben? Ober 
verschließe ich lieber die Augen vor 
Dingen, die mir unangenehm sind? 
Wie gehe ich um mit den Nachrich-
ten über die Kriege in der Ukraine, in 
Aserbaidschan und jetzt auch in Is-
rael? Wie gehe ich um mit der Flücht-
lingssituation in unserem Land? Lässt 
es mich kalt, wenn Hunderte oder gar 
Tausende von Flüchtlingen im Mit-
telmeer ertrinken? Aber nicht nur in 
weiter Ferne: Wie gehe ich damit um, 
wenn ich sehe, wie Menschen in mei-
ner Umgebung Unrecht geschieht? 
Schaue ich dann weg, weil ich Angst 
habe, mit hineingezogen zu werden? 
Nun nicht einmischen.

Alles Fragen, die wir nicht pauschal 
beantworten können. Jeder von uns 

kann diese Fragen nur für sich be-
antworten. Oft genug stoßen wir da 
an unsere Grenzen. Aber diese Aus-
sage der Jahreslosung möchte uns 
dafür sensibel machen, nicht nur zu 
denken: Gott sieht das doch, er wird 
sich schon darum kümmern, sondern 
selbst hinzusehen und vielleicht auch 
zu helfen, wo es uns möglich ist. Und 
wo keine Hilfe möglich ist, da haben 
wir als Christen die große Möglichkeit 
dafür zu beten, dass Gott eingreift und 
uns auch zeigt, was wir tun können.

In diesem Sinne möchte ich Sie 
ermutigen noch einmal neu über die 
Jahreslosung nachzudenken, die uns 
nicht nur zu Beginn des Jahres, son-
dern das ganze Jahr begleiten soll. 
Unser Gott segne Sie dabei.

von Jürgen Zielke-Reinhardt

Wort zum Mittwoch

Hammesberger Straße 56 
42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf
Horst Dietzel
Betriebsleiter

0172 / 519 66 12

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 737 83 72

Große  
Modellbahn- 
Hausmesse

Heckinghauser Str. 218 | Wuppertal
Tel. 02 02 / 62 64 57
www.modellbahn-apitz.de

Größtes Modellbahn- 

Fachgeschäft im Bergischen Land

Über 40 Jahre Erfahrung
Riesenauswahl auf 450 qm
An- und Verkauf
von Gebrauchtwaren
Reparatur & Digitalisierung
in eigener Werkstatt
Ständig wechselnde 
Vorführanlagen & Events!

19.10.2023 / 10  –  18 Uhr

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Donnerstag, den 19.10.: 19 Uhr Ge-
betszeit für alle (UK). Samstag, den 
21.10.: 17.30 Uhr Eucharistiefeier 
zum Sonntag für die Pfarreienge-
meinschaft.  Sonntag, den 22.10.: 
11 Uhr Eucharistiefeier mit den 
Firmlingen. Dienstag, den 24.10.: 
9 Uhr Eucharistiefeier (UK). Die 
sonntäglichen Eucharistiefeiern 
können ab 10.45 Uhr im Internet 
mitgehört werden: stjoseph.dd-
dns.de:8000/live.ts oder stjoseph.
dd-dns.de. Die Unterkirche steht 
für das persönliche Gebet täglich 
von 9 bis 18 Uhr zur Verfügung.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 22.10.: 10 Uhr Got-
tesdienst. www.feg-ronsdorf.de. 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag , den 22.10.: 10 Uhr 
Gottesdienst im Diakoniezentrum 
Schenkstraße / Pfarrerin Slupina-
Beck ; 11 Uhr Gottesdienst in der 
Lutherkirche / Prädikantenan-
wärter Voigt. www.evangelisch-
ronsdorf.de. 

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Freitag, den 20.10.: 19 Uhr Ju-
gendgottesdienst / Anna Wessel, 
Pfarrer Dr. Jochen Denker, Team. 
Sonntag, den 22.10.: 10 Uhr Gottes-
dienst / Pfarrer Dr. Jochen Denker; 
11.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
/ Pfarrer Dr. Jochen Denker; 19 
Uhr Abendgottesdienst mit Band 
/ Team. www.reformiert-ronsdorf.
de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 22.10.: 10.30 Uhr Got-
tesdienst im Gemeindezentrum 
Petruskirche / Grams; 10.30 Uhr 
Kindergottesdienst in der Lichten-
platzer Kapelle / Würzbach. www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu den Got-
tesdiensten unter www.nak-
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Sonntag, den 22.10.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. 

Gottesdienste

In der Reformierten Kir-
che treten am Samstag, 4. 
November, um 19.30 Uhr 
(Einlass ca. 18.30 Uhr) „� e 
Gregorian Voices“ mit dem 
Programm „Gregorianik 
meets Pop – Vom Mittelal-
ter bis heute“ auf. Seit dem 
Frühjahr 2011 ist die Grup-
pe auf Tournee in Europa. 

Unter der künstlerischen 
Leitung von Oleksiy Semen-
chuk präsentieren die acht 
ukrainischen Solisten die 
musikalische Tradition der 
Gregorianik. Das Publikum 
erwartet ein abwechslungsrei-
ches Konzert mit einer Mi-
schung aus gregorianischen 
Chorälen, orthodoxer Kir-
chenmusik und Liedern und 
Madrigalen aus der Zeit der 
Renaissance und des Barock. 
Im zweiten Teil des Konzerts 
erklingen Klassiker der Pop-
musik, wie „You raise me up“ 
von Josh Groban, „My Way“ 
von Frank Sinatra, „Halle-
lujah“ von Leonard Cohen, 
„Sound of Silence“ von Si-
mon & Garfunkel, die im 
Stil des gregorianischen Ge-
sangs neu arrangiert wurden. 
Tickets für 26 Euro bei www.
wuppertal-live.de.

Gregorian Voices: 
Vom Mittelalter 
bis heute

Andreas Struve liest in der Bücherstube
Der Autor Andreas Struve liest 
am Dienstag, 31. Oktober, um 
19.30 Uhr aus seinem Buch 
„Methusalem – Sterben war 
gestern“ in der Ronsdorfer Bü-
cherstube, Staasstraße 11. Ein 

� riller über endloses Leben, 
Gier und Moral zwischen San 
Francisco, Sierra Nevada und 
dem Colorado Plateau. Ti-
ckets für 10,- Euro unter www.
wuppertal-live.de.

Für Sie, für Wuppertal

Jetzt anrufen und informieren: 
 0800 9966028 (erreichbar Mo.-Fr., 8-20 Uhr, gebührenfrei)

 malteser-hausnotruf.de
* Gültig bis 15.11.2023 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflegekasse 
übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in den ersten vollen 
Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt. 
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Jetzt anrufen und informieren: 

Jetzt1 Monat kostenlos *

Im Notfall nur einen 
Knopfdruck entfernt
Malteser Hausnotruf

Wuppertal warnt vor falschen „Zensus“-Schreiben
Die Stadt macht darauf auf-
merksam, dass aktuell keine 
Volkszählung (Zensus) erfolgt.  
Bürger hatten die Stadt darüber 
informiert, dass sie ein Schreiben 
erhalten hätten. Darin werden 
die Wuppertaler zur Teilnahme 
am Zensus aufgefordert. Bei ei-
ner „Auskunftsverweigerung“ 

drohe ein angebliches Bußgeld 
von bis zu 5.000 Euro. Als Kon-
takte sind in der Fußzeile das 
städtische Servicecenter und die 
Homepage der Stadt angegeben. 

„Dieses Schreiben kommt 
nicht von der Stadt“, betont 
Stadtsprecherin Ulrike Schmidt-
Keßler.

Der letzte bundesweite Zensus 
fand 2022 statt. Per Zufallsprin-
zip ausgesuchte Bürger nahmen 
an einer Befragung teil, die per-
sönlich durch Interviewer und 
anschließend online stattfand. 
Die Ergebnisse werden laut Statis-
tischem Bundesamt voraussicht-
lich im März 2024 verö� entlicht.

Im voll besetzten Mal- und Kera-
mikatelier von Antje Heidermann 
– über 30 Personen waren ange-
meldet – las Gunnar Freudenberg 
letzte Woche aus seinem Buch 
„Mein Leben als Papa“. � omas 
Koll – Schauspieler, Musiker und 
Comedian – begleitete die Lesung 
auf dem Keyboard.

Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe LIT.ronsdorf erzähl-
te Gunnar Freudenberg skurille 
Alltagsgeschichten über die Es-
kapaden seiner Kinder Hannes 
und Michel. Direkt aus dem Le-
ben und vor allem mit viel Hu-
mor berichtete er über die Freu-
den und Herausforderungen des 
Vaterseins.

Ronsdorfer Unternehmer stellte 
Opportunity International vor 
Ebenfalls im Rahmen der LIT.
ronsdorf war letzte Woche eine 
Lesung von Hans Brunswig bei 
Angela Westerhaus zu Gast. Der 
Ronsdorfer Unternehmer Pe-
ter vom Baur war als Zuhörer 
vor Ort und stellte das Hilfspro-
jekt Opportunity International 

Deutschland (OID) vor, das er 
seit den 1990er Jahren unterstützt. 

„Mich hat von Anfang an der 
Ansatz der Mikrofinanz über-
zeugt, der sich an Arme in Ent-
wicklungsländern richtet, die 
keinen Zugang zu normalen Fi-
nanzdienstleistungen haben“, er-
zählt er.

Opportunity International 
unterstützt Menschen mit einer 
Schulung und Kleinkrediten (zu-
nächst um die 200,- Euro) für eine 
Tätigkeit in der Produktion oder 

dem Handel von Nahrungsmit-
teln, der Textilproduktion oder 
ähnlichen Gewerben.

Jede beru� iche Selbstständig-
keit vor Ort in den Entwicklungs-
ländern sei ein Grund weniger, 
an Migration zu denken, so Peter 
vom Baur. Von 2009 bis 2018 war 
er im Stiftungsrat der deutschen 
Organisation und hat auf Reisen 
durch Ghana, Ruanda und die 
Philippinen die Ergebnisse des 
Projekts erlebt.

Bei der LIT.ronsdorf werden 
handgewebte Lesezeichen aus 
Ghana ausgelegt. „Ronsdorf und 
Bandgewebe – das passt zusam-
men“, erklärte Peter vom Baur 
mit einem Schmunzeln und fügte 
hinzu: „Da die LIT.ronsdorf von 
vielen lesebegeisterten Menschen 
besucht wird, dachte ich, es wäre 
eine gute Gelegenheit, gerade die 
Bildungsarbeit von OID vorzu-
stellen.“ Nähere Informationen, 
auch zu Spendenmöglichkeiten, 
unter www.oid.org.

Der Ronsdorfer Heimat- und 
Bürgerverein lädt noch bis zum 28. 
Oktober zu den 16. Ronsdorfer Li-
teraturtagen ein. In den nächsten 
Tagen stehen noch zahlreiche Ver-
anstaltungen auf dem Programm. 
Alle Termine der LIT.ronsdorf 
gibt es auf www.ronsdorfer-
wochenschau.de über diesen QR-
Code:

LIT.ronsdorf

Alltagsgeschichten aus der Vaterschaft

Alle Termine der LIT.ronsdorf:

Peter vom Baur – hier bei einer Info-
Veranstaltung zum geplanten „Band-
wirkerquartier“ – setzt sich für Op-
portunity International ein.  Foto: 
Archiv Ronsdorfer Wochenschau

Gunnar Freudenberg (links) wurde bei seiner Lesung von Thomas Koll auf 
dem Keyboard begleitet. Foto: Moritz Körschgen
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Das Jugendzentrum Ronsdorf 
in der Scheidtstraße hielt in der 
vorigen Woche wieder etwas 
Besonderes für die Kinder und 
Jugendlichen bereit. 

Der „Kulturrucksack“ war zu 
Gast und bot den Teilnehmern 
des Workshops „Deine Bühne“, 
die Möglichkeit, innerhalb einer 
Woche eine Bühnenshow ganz 
nach ihren Ideen zu gestalteten. 
Insgesamt fünf Jugendliche prä-
sentierten am Freitag das Ergeb-
nis, u.a. eine Vorführung mit 
Hoverboards, zum Abschluss 
dem Publikum. „Die Kinder 
und auch die Eltern und Mitar-
beiter im Publikum hatten viel 
Spaß“, erzählt Adina Böhm vom 
Jugendzentrum und ergänzt: „Es 
ist so gut angekommen, dass wir 
das in den nächsten Sommerferi-
en noch einmal machen wollen.“

Am Freitagabend folgte die 
Premiere des Halloween-Spe-
zials „Freitag, der 13.“, zu dem 
rund 50 Kinder kamen. Geister 
und Monstern „lauerten“ auf die 
Besucher. „Die Kinder waren im 
Alter von 12 Jahren bis Ü20“, so 
Adina Böhm. 

„Wir hatten im Keller ein Gru-
sellabyrinth aufgebaut, durch 
das viele Kinder und Jugendli-
che immer wieder gingen“, freu-
te sie sich über den großen Er-
folg und ergänzte: „Auch die 
Fotobox wurde � eißig genutzt 
und alle hatten viel Spaß.“ Ihr 
Wunsch für nächstes Jahr: „Viel-
leicht kommen dann noch mehr 
Kinder und Jugendliche zu Hal-
loween zu uns.“
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Sprich mit Expertinnen in fünf verschiedenen Workshops über deine 
Anliegen. Freue dich auf kleine Gruppen und Antworten auf deine Fragen.

Mit Lip- oder Lymphödem · Intim · Gemütlich
Wann: 21.10.2023, 12:00 - 16:30 Uhr
Wo: Ebbtron
Dunkelnberger Str. 39, 42697 Solingen

beuthel-event.eventbrite.com

15 Euro Anmeldegebühr - 
10 Euro Rückerstattungsgutschein 
vor Ort.

Unsere diesjährigen Themenschwerpunkte sind:

• Sexualität & Schwangerschaft

• Selbstbewusstsein & Beruf

• Emotionales Essen & OP

• Sport & Ernährung

• Kompression

Mehr Infos unter www.beuthel.de oder auf unseren sozialen Kanälen.

Die Besucher des Halloween-Spezials wurden gebührend begrüßt. 

WIR MACHEN PLATZ IN UNSEREM XXL-LAGER:

SIE RÄUMEN AB!
W I R  R Ä U M E N  A U F.

JETZT 
SPAREN!

Aktionszeitraum: 04.10. bis 24.10.2023 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Preise nur gültig bei sofortiger Mitnahme.

10 %

SPAREN!

Aktionszeitraum: 04.10. bis 24.10.2023 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Aktionszeitraum: 04.10. bis 24.10.2023 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

20 %

60
84

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica, Hannover und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

*Nur solange der Vorrat reicht. 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

SIE RÄUMEN AB!
JETZT 

SPAREN!

Aktionszeitraum: 04.10. bis 24.10.2023 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Preise nur gültig bei sofortiger Mitnahme.

SPAREN!

Aktionszeitraum: 04.10. bis 24.10.2023 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Sea Breeze
(8463)

SIE RÄUMEN AB!

SPAREN!

1020 %
30 %

Laminat BoDomo (K395)
Dekor Tornado Oak
● Fugenlose Optik
● Nachhaltig
● Einfach zu verlegen
● 8 mm Stärke / NK 31
● 20 Jahre Garantie

Unser 
Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles zusammen: 24.73

Laminat BoDomo (8536)
Dekor Calama Oak
● Authentische Haptik und Optik
● 4 V-Fuge
● Einfach zu verlegen
● Made in Germany
● 8mm / NK 32

Unser 
Verkaufs-
preis, €/m2 17.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 24.39

14.9999
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Rigid-Vinyl BoDomo (5243)
Dekor Alberta umber
●  TOP-Qualität in Eiche-

Landhausdielen-Optik
●  Integrierte Korkdämmung
●  Authentische Optik und Haptik
●  Schnelle und saubere Verlegung
●  5,0 mm Stärke / NK 32
●  15 Jahre Garantie

Unser 
Verkaufs-
preis, €/m2 34.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 40.40

Amboro Oak
(8538)

9.9999
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

29.9929.9929.9929.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Klick-Vinyl wineo 800
Dekor Raw Concrete (DLC088)
● Klick-Vinyl in authentischer Fliesenoptik
●  Für den stark beanspruchten Wohn-

und Gewerbebereich
● Einfach zu verlegen
● Pfl egeleicht 
● Made in Germany
● 5,0 mm Stärke / NK 42
● 25 Jahre Garantie

UVP des 
Herstellers,
€/m2 57.95
Silent Comfort, 1,5 mm
unser Preis €/m2 9.63
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 72.99

 Klick-Vinyl in authentischer Fliesenoptik

29.9929.9929.9929.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Alberta bronze
(5242)

Kunststücke auf dem Hoverboard zeigten Teilnehmer des Kulturrucksack-
Workshops „Deine Bühne“ am Freitag.

Jugendzentrum: Theater und Halloween-Spezial

Spaß und Grusel in der Scheidtstraße 

Nächste Woche Dienstag, 24. Ok-
tober, um 18 Uhr tagt die Rons-
dorfer Bezirksvertretung (BV) im 
Bürgerbüro am Bandwirkerplatz. 
Auf der Tagesordnung stehen unter 
anderem die folgenden � emen.

Der Nahverkehrsplan der Stadt 
Wuppertal. Für dessen Fortfüh-
rung gibt es drei Szenarien. Die 
Ronsdorfer SPD-Fraktion unter-
stützt mit einem Antrag in der BV 
„Szenario 2“, das unter anderem 
die folgenden Verbesserungen für 
Ronsdorf beinhaltet: Eine Ver-
bindung der Linie CE62 bis zum 

Ronsdorfer Bahnhof, die Verlän-
gerung der Linie 630 durch den 
Burgholztunnel nach Vohwinkel 
– der „Burgholzexpress“. Eine An-
bindung zur Uni von Ronsdorf – 
auch außerhalb der Vorlesungszei-
ten – sowie eine Anbindung der 
Linie 646 an den Lüttringhauser 
Bahnhof sind in Szenario 2 vor-
gesehen, das die SPD unterstützt.

Zusätzlich wird das Wupperta-
ler Stadtkonzept für die Installa-
tion von Solarenergieanlagen auf 
freien Flächen behandelt.

Aus den Mitteln des Gemeinde-

� nanzierungsgesetzes will die BV 
mehrere Projekte � nanzieren: 

Laternen auf dem Bandwirker-
platz an den Blumenkübeln, auf 
dem Plateau vor dem Drogerie-
markt dm.

Eine Fahrradreparatur- bzw. 
Servicestation im Ronsdorfer 
Stadtkern – wo genau soll mit der 
Stadtverwaltung geklärt werden. 

Ein Kinderspielgerät auf dem 
Bandwirkerplatz in der Nähe des 
geplanten Bouleplatzes kurz vor 
der Verbindung zu Marktplatz 
und Marktstraße.

Sitzung der Bezirksvertretung

Nahverkehrsplan, Solaranlagen und mehr

Die Bauarbeiten in der Turnhalle 
Scheidtstraße dauern an: Seit En-
de August wird die Hallendecke 
repariert, voraussichtlich Mitte 
November kann hier wieder Sport 
statt� nden, berichtet Simon Geiß, 
2. Vorsitzender der DT Ronsdorf. 
Der Verein ist einer der Haupt-
nutzer der Halle. Auch die Erich-
Fried-Gesamtschule, die Grund-
schule Engelbert-Wüster-Weg, die 
Kita Monhofsfeld sowie die SSG 
Ronsdorf veranstalten hier Kurse 
und Unterricht.

„Seit Montag wird die neue 
Decke installiert“, erzählt Simon 
Geiß. Voraussichtlich drei Wo-
chen sollen die Bauarbeiten dau-
ern, so der 2. Vorsitzende weiter. 
Bei einer Überprüfung wurden 
Mängel in der Decke festgestellt, 
weshalb die Halle für den Betrieb 
geschlossen wurde.  -mkDie neue Hallendecke wird jetzt installiert. Foto: privat

Turnhalle Scheidtstraße öffnet voraussichtlich Mitte November

Sanierungen laufen weiter
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Krankenpflege zu Hause – Renate Hedderich GmbH
Wenn Menschen pflegebedürftig 
werden, stellen sich ihnen viele Fragen. 
Antworten erhalten sie bei Renate 
Hedderich (Foto rechts) und ihrem 
Sohn Saschka Hedderich (Foto links) 
von „Krankenpfl ege zu Hause – Renate 
Hedderich GmbH“. 

Unterstützt werden sie unter anderem
von der stellvertretenden Pflege-
dienstleitung Sibylle Clomann 
(2. von links) und der examinierten 
Altenpflegerin Nadine Simshäuser 
(2. von rechts). Seit über 37 Jahren 
ist Renate Hedderich kompetente 
Ansprechpartnerin für alle Fragen rund 
um die Pfl ege. 

Ziel des Pfl egedienstes, der In der 
Krim 9 zu fi nden ist, ist ein ganzheitliches 
Pfl ege- und Betreuungsangebot, von 

der medizinischen Versorgung über 
alle erforderlichen Pfl egemaßnahmen 
bis zur Entlastung bei den allgemeinen 
Anforderungen des Alltags. 

Im Betreuungszentrum „Guten 
Morgen“ (Elias-Eller-Straße 6) bietet 
Renate Hedderich an Demenz er-
krankten Menschen und ihren 
Angehörigen Unterstützung zur 

besseren Krankheitsbewältigung. Eine 
Ausgrenzung soll vermieden, eine Be-
günstigung des Krankheitsverlaufes 
erzielt werden. 

Das Betreuungszentrum ist geöffnet 
Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr. 
Renate Hedderich und ihr Team 
bitten um vorherige Anmeldung unter 
Tel. 02 02 / 24 69 60.

Vorgestellt von A – Z

Termine

Evangelische 
Kirchengemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel,
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck, Tel. 02 
02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@
evangelisch-ronsdorf.de. 
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de. Das Gemeindebü-
ro ist vom 16. bis 20. Oktober 
geschlossen.

WIR - Wir in Ronsdorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, 
Tel. 01 70 / 52 17 303. 
Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 
– 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49 
43, E-Mail: gemeindeamt@

reformiert-ronsdorf.de, 
Internet: www.reformiert-
ronsdorf.de. 

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Donnerstag, 19.10.: 14 Uhr Tref-
fen der Kita-Leitungen (PH); 16 
Uhr Frauengruppe III – Bibelge-
spräch (PH). Freitag, 20.10.: 18 
Uhr Männerkochclub (GZ); 18 
Uhr Probe aCHORd (GZ). Sams-
tag, 2.10.: 11.30 Uhr Orgelmu-
sik zur Marktzeit, mit Reinhard 
Konrad (Akkordeon) (K). Mon-
tag, 23.10.: 18 Uhr Redaktions-
sitzung „Begegnungen“ (PH); 
18.30 Uhr Schreibwerkstatt
(GZ); 19.30 Uhr Kunstgruppe
(GZ). Dienstag, 24.10.: 20 Uhr 
Gemeinderatssitzung (UK/GZ). 
Mittwoch, 25.10.: 15 Uhr Ar-
beitskreis „Firmung“ (GZ); 18 
Uhr Bibellesekreis mit Pfarrer 
Schmetz und Pater Paul (St. 
Hedwig). 
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: st.joseph@
pfarreien-gemeinschaft-

suedhoehen.wtal.de, www.
pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de. 
Wuppertal Marketing: Tickets 
unter www.wuppertalshop.de 
oder bei Wuppertal Touristik, Al-
te Freiheit 23. 

ZWAR Zwischen 
Arbeit und Ruhestand
Nächstes Treffen am Donners-
tag, 19.10., 18–20 Uhr, in den 
Räumen des Fördervereins der 
Erich-Fried-Gesamtschule, An 
der Blutfi nke 70, Eingang hinter 
der Turnhalle 5. 

Freitag: 7.00 – 14.30 Uhr
Samstag: 7.00 – 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 – 13.30 Uhr

Wochenmarkt in Ronsdorf

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Bäckerei

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker Haus- und Küchengeräte

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr.1 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 08 89
Auto-Tel. 0157 / 73 59 07 06
E-Mail: arved.kirsch@gmx.de

Heizung / Sanitär

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

Baugeschäft

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

Auto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Immobilien

Bereit für morgen

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Staasstraße 17 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baugeschäft

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Elektro Heizung / Sanitär

Sie möchten Ihr Unternehmen bewerben? 
Wir beraten Sie gerne:

Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
info@row-verlag.de 

Ronsdorfer Wochenschau
ZEITUNG für Ronsdorf seit 73 Jahren

Susanne Frickenhaus möchte, 
dass ihre Kunden in den eigenen 
vier Wänden staubfrei wohnen 
und wirklich saubere Luft einat-
men können. Die unabhängige 
Hyla-Beraterin setzt daher auf 
das Hyla-System, das vorne Luft 
und Dreck einsaugt und hinten 
zu 99,997 % der eingesaugten 
Luft gereinigt wieder auspustet.

„Das einzigartige, patentier-
te System sorgt für Tiefenreini-
gung - Feinstaub, Pollen, Viren, 
Bakterien und Schadsto� e wer-
den durch Filterung im Wasser 
gebunden“, erläutert die 45-Jäh-
rige, die seit ihrem dritten Le-
bensjahr in Ronsdorf lebt und 
ergänzt: „Aus dem Hyla tritt 
ausschließlich reine Luft heraus.“

Susanne Frickenhaus weiß aus 
eigener Erfahrung, dass auch 
Asthmatiker und Allergiker – 
wie ihre ältere Tochter – pro-
� tieren: „Die umher� iegenden 
Pollen werden durch die Luft-
reinigung herausge� ltert und 
auch aus Polstern und dem Bett 
können tiefsitzende Allergene, 
Milben usw. abgesaugt werden“, 
berichtet sie.

Auch für Haustierhalter bringt 
das Hyla-System Erleichterung 
und geht aus dem „Kampf“ ge-
gen Tierhaare als Sieger hervor. 
So konnte Zwergrauhaardackel-
dame Erna bei Susanne Fricken-
haus einziehen. Wer mehr zur 
Dackeldame Erna erfahren 
möchte, ist auf Instagram un-
ter @erna.and.me herzlich ein-
geladen. 

Unter @wunderfrosch � nden 
Interessenten viele Videos zum 
Hyla-System. 

„Wer den Hyla testen möchte, 
kann eine unverbindliche und 
kostenlose Erlebnispräsentati-
on in den eigenen vier Wänden 
nutzen,“ lädt Susanne Fricken-
haus ein. Interessenten können 
bequem den WhatsApp-Service 
nutzen oder E-Mail-Kontakt 
aufnehmen. 

„Ich bin außerdem immer auf 
der Suche nach Unterstützung 
durch neue Vertriebspartner, die 

den Hyla mit mir zusammen 
noch bekannter machen wol-
len“, erklärt Susanne Fricken-
haus abschließend. 

Kontakt
Susanne Frickenhaus – 
unabhängige Hyla-Beraterin
kontakt@wunderfrosch.de
Tel. 01 73 / 327 96 45
www.wunderfrosch.de
Instagram: @wunderfrosch

Frische Luft mit dem Hyla-Reinigungssystem

Für Susanne Frickenhaus ist der Hyla eine große Erleichterung: Die Haare 
von Zwergrauhaardackeldame Erna werden problemlos aufgenommen. 

Saubere Luft für die ganze Familie  Anzeige

Fragen an Generalmusikdirektor Patrick Hahn
Im 2. Ohrenö� ner des Sinfo-
nierochesters Wuppertal ist das 
Publikum gefragt: Patrick Hahn 
beantwortet am Samstag, 21. 
Oktober, Fragen der Wupper-
taler Konzertgäste in der City-
Kirche Elberfeld. Wer immer 
schon einmal wissen wollte, was 
eigentlich kurz vor dem Auf-
tritt hinter der Bühne passiert 
oder wie ein Konzertprogramm 

entsteht, hat eine Stunde lang die 
Gelegenheit, den Wuppertaler 
Generalmusikdirektor dazu zu 
befragen. Moderiert wird der 
Ohrenö� ner wieder von Bjørn 
Woll. Fragen können vorab per 
E-Mail an Charlotte Hachmeis-
ter geschickt werden (ch.hach-
meister@sinfonieorchester-wup-
pertal.de). 

Der erste Veranstaltungstermin 

ist bereits ausgebucht. Auf-
grund der hohen Nachfrage 
gibt es einen Zusatztermin um 
13.30 Uhr, für den noch Kar-
ten verfügbar sind. Der Eintritt 
ist frei nach Voranmeldung bei 
der KulturKarte, Kirchplatz 1, 
kontakt@kulturkarte-wupper-
tal.de. Ticket- und Abo-Hotline: 
02 02 / 5 63 76 66, mehr unter  
info@kulturkarte-wuppertal.de.

www.ergo-kappe.homepage.t-online.de | Tel. 02 02 / 758 55 99 | Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr

→ Erfahren Sie mehr über unser Team
→ Erhalten Sie Einblicke in die aktuellen Therapieansätze
     und Behandlungsfelder der Ergotherapie
→ Infomaterial zum Mitnehmen
→ Möglichkeiten zur Selbsterfahrung

Praxis für Ergotherapie Kappe

20-jähriges Praxis-Jubiläum in Ronsdorf

Tag der offenen Tür
20. Oktober 2023| 14 – 18 Uhr | Ascheweg 14
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr
Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Sport

www.signal-iduna-agentur.de/
benjamin.jung

Am Markt 6
42369 Ronsdorf

Tel. 02 02 / 43 04 16 15

Generalagentur Benjamin JungGeneralagentur Benjamin Jung

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf 
Lüttringhauser Str. 8 
Telefon: 0202 46 76 17 
brillen-buechner.de

17_RON_Branchenverzeichnis_45x35_2023.indd   117_RON_Branchenverzeichnis_45x35_2023.indd   113.07.23   13:1413.07.23   13:14

Optiker

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Versicherung

Marktstr. 47 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 49 61 79 18

juergen.borsch@hukvm.de
www.huk.de/vm/juergen.borsch

Kundendienstbüro Jürgen Borsch

Ihr Versicherungs-Berater
in Ronsdorf

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Pflege und Gesundheit

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Sie finden uns online unter: www.ronsdorfer-wochenschau.de
 Instagram: @ronsdorfer_wochenschau | Facebook: @RonsdorferWochenschau

Lotto

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.00 – 18.30 Uhr
Samstag 07.00 – 14.00 Uhr

Lotto Alp
(ehemals Wigge)

Lüttringhauser Str. 23  | 42369 Wuppertal

Lotto – Toto | Tabakwaren | Zeitschriften

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

BOXTRAINING
in der Reinshagenstraße 5 (42369 Ronsdorf)

Kontakt + Infos:
Tel. 01 70 / 60 49 341 

marco.krawallo@web.de
 www.bull-boxing.de

Box dich fit!
mit Marco „Krawallo“ Martini

mit Marco „Krawallo“ MartiniBox dich fit!
Box dich fit!
Box dich fit!

Box Dich fit!
Das ultimative Workout 

für Deinen Körper!
Komm zum kostenlosen Probetraining!

Tel. (Büro) 02 02 / 44 69 77 80

S. Martini mobil: 01 71 / 994 90 28 | M. Martini mobil: 01 70 / 604 93 41
www.mmgeruestbau-gmbh.de | m.m.geruestbaugmbh@web.de

Reinshagenstraße 8 | 42369 Wuppertal

Kino-Tipp: „In 80 Tagen um die Welt“
Das erste Mal einen tollen Film im großen Kinosaal erleben ist ein un-
vergessliches Abenteuer. Damit auch die jüngsten Filmfans sich rund-
um wohlfühlen, präsentiert CineStar im Rahmen der Reihe „Mein erster 
Kinobesuch“ Kinderfilme bei gedimmtem Licht und reduzierter Lautstär-

ke. An gleich zwei Tagen ist es wie-
der so weit: Am Samstag, 21. Okto-
ber, und am Sonntag, 22. Oktober, 
sorgt „In 80 Tagen um die Welt“ für 
Spaß und Spannung um 14.30 Uhr 
(Sonntag auch um 12 Uhr). Tickets 
gibt es für Kinder und Erwachsene 
für nur 3,50 Euro.

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid

Der Landesbetrieb Straßen.
NRW wird am Samstag, 21. 
Oktober, den ersten Teil der 
Bauwerkshauptprüfung im 
Tunnel Kiesberg an der L70 
durchführen. Daher wird 
die obere Röhre in Richtung 
Düsseldorf an diesem Tag in 
der Zeit von 6 bis 18 Uhr für 
den Verkehr gesperrt. 

Neben der Bauwerks-
hauptprüfung werden der 
Tunnel auf die neue Stra-
ßen.NRW-Tunnelleitzentrale 
in Leverkusen umgeschaltet 
und einige Tests durchge-
führt. Der Landesbetrieb in-
stalliert auch ein Schutznetz 
oberhalb der Tunneleinfahrt 
und die Vermessungsabtei-
lung der Regionalniederlas-
sung Rhein-Berg wird eine 
3D-Aufnahme machen.

Der zweite Teil der Prü-
fung wird voraussichtlich 
am darau� olgenden Sams-
tag, 28. Oktober, erfolgen. 
Dann wird die untere Röh-
re in Richtung Wuppertal-
Elberfeld von 8 bis 18 Uhr 
gesperrt. Umleitungen sind 
ausgeschildert.

Sperrungen im 
Kiesbergtunnel 
am 21. und 28.10.

Berlin-Matinee im 
NaturFreundehaus
Die NaturFreunde laden am 
Sonntag, 22. Oktober, um 11 
Uhr zu einer Berlin-Matinee 
mit dem Titel „Am Ahmd is 
duster, und im Zylinder brennt 
keen Licht“ ein. Der Schau-
spieler und Sprecher Uwe Neu-
bauer präsentiert literarische 
Texte aus dem Herzen Berlins. 

Erinnerungen von Heinrich 
Zille und Kurt Tucholsky, Irm-
gard Keun und Mascha Kale-
ko sind ebenso vertreten wie 
Marlene Dietrich – die Wie-
derheimgekehrte – und die 
„Kinder vom Bahnhof Zoo“. 
„Zauber und Elend einer Stadt 
im Wandel der Zeiten – un-
geschminkt – und doch steht 
sie noch, Brechts Pappel‘“, so 
die Veranstalter. Anmeldungen 
an Marlene Blaschke erbeten, 
Tel. 02 02 / 43 28 50 oder 
marlene.blaschke@gmx.de.

21. WOGA 2023 – 
241 Ausstellungen
Am kommenden Wochenen-
de, 21. und 22. Oktober, � n-
det im Wuppertaler Osten – 
dazu gehört auch Ronsdorf 
– die WOGA (Wuppertaler 
o� ene Galerien und Ateliers) 
statt. Zum 21. Mal öffnen 
Künstler und Galerien ihre 
Türen für interessierte Besu-
cher. Insgesamt 241 Ausstel-
lungen – zum Beispiel mit Fo-
togra� e, Malerei, Bildhauerei 
oder Skulpturen – der freien 
Kunstszene Wuppertals prä-
sentieren ihre Werke. Unter 

www.wogawuppertal.de gibt 
es Infos zu Ausstellern und 
Orten.

Am 28. und 29. Oktober 
� ndet die WOGA dann im 
Wuppertaler Westen statt. Die 
Ö� nungszeiten sind samstags 
von 14 bis 20 Uhr und sonn-
tags von 12 bis 18 Uhr. 

Musik am Samstag in 
der Kirche St. Joseph
Die „Orgelmusik zur Markt-
zeit“ ist dieses Mal eine „Ak-
kordeonmusik“. Am Samstag, 
21. Oktober, um 11.30 Uhr 
spielt Reinhard Konrad in der 
Katholischen Kirche St. Joseph 
an der Remscheider Straße auf 
dem Akkordeon zwei Origi-
nalstücke und dazu eigene 
Bearbeitungen von Leuchter, 
Pen� eld, Szarka, Warriner, Sa-
tie und Mans. Anschließend 
ist noch Gelegenheit zur Be-
gegnung bei einer Tasse Ka� ee. 

Vorlesen für Kinder 
in der Bibliothek
In der Stadtteilbibliothek 
Ronsdorf, Marktstraße 21, liest 
Katrin Schmitz am Dienstag, 
24. Oktober, von 15 bis 16 
Uhr aus ihrem Kinderbuch. 
Räusperalarm im Wupperta-
ler Zoo: Die Elefantendame 
Sabie hat einen kleinen Frosch 
verschluckt. Welche Anstren-
gungen die Tiere gemeinsam 
unternehmen, um den kleinen 
Kerl aus seiner misslichen La-
ge zu befreien – davon handelt 
dieses kleine Buch. Eintritt 
kostenlos.

Kurz und Knapp

Alexandra und Roswitha Braß 
bieten im Atelier Farbklecks 
Kunst-Workshops für Jung, Alt 
und die ganze Familie an. Seit 
dem 1. Oktober haben sie ihr 
Atelier in der Elias-Eller-Stra-
ße 27 für Kurse geö� net, zuvor 
diente es den Künstlerinnen zwei 
Jahre als private Wirkungsstätte.

Das Mutter-Tochter-Team 
bietet Techniken an, die in Ki-
tas oder Grundschulen oftmals 
nicht praktiziert werden: Da-
zu zählen zum Beispiel Din-
ge, die viel Dreck verursachen 
oder spezielle Materialien er-
fordern, wie Tonarbeiten oder 
Kürbisschnitzen. 

Erwachsene – egal ob mit oder 
ohne Erfahrung – kommen im 
Atelier Farbklecks ebenso auf ih-
re Kosten: Die Workshops wer-
den nach den Wünschen und 
Vorkenntnissen der Teilnehmer 
konzipiert.

Erfahrene Künstler laden 

Roswitha und Alexandra Braß 
ein, Neues zu entdecken: „Wer 
Techniken und Materialien aus-
probieren möchte, kann sich in 
unseren Workshops entfalten.“

Das Angebot ist vielfältig und 
saisonal – zum Beispiel werden 
St. Martinslaternen gebastelt. 

Jeden Monat bietet das Atelier 
neue Kurse an, mehr dazu auf 
der Homepage.

Alexandra Braß studiert Ger-
manistik und Mathe fürs Grund-
schullehramt sowie Kunst an 
der Bergischen Universität. 
Zusätzlich arbeitet sie an einer 

Cronenberger Grundschule als 
Kunstlehrerin.

Roswitha Braß war im o� enen 
Ganztag an der Grundschule 
Engelbert-Wüster-Weg tätig, wo 
sie zum Beispiel eine Bastel-AG 
angeboten hat. Jetzt liegt ihr Fo-
kus auf dem Atelier Farbklecks.

Kürbisschnitzen
22. Oktober: 12 – 14 Uhr
28. Oktober: 12 – 14 Uhr
Ca. 1 – 2 Stunden
20,- Euro pro Person
Inklusive Material: Kürbis, 
Schnitz-Werkzeug und -Hand-
schuhe, Kittel und ein elektri-
sches Teelicht.

Kontakt und Infos
Atelier Farbklecks
Elias-Eller-Straße 27
www.atelierfarbklecks.de
atelier.farbklecks@web.de
Instagram: @atelier.farbklecks 
Facebook: Atelier Farbklecks

Kunst-Workshops im Atelier Farbklecks

Roswitha (links) und Alexandra Braß bieten eine breite Palette von Ma-
terialien und Techniken an.  Foto: Moritz Körschgen

Ronsdorfer Mutter-Tochter-Team lädt in die Elias-Eller-Straße 27 ein  Anzeige

Beim Tag der offenen Tür im 
Brustzentrum des Bethesda Kran-
kenhauses, Hainstraße 35 in El-
berfeld, dreht sich alles um Neu-
es in der Brustkrebstherapie. Auf 
interessierte Besucher warten ei-
ne Expertenrunde, viele Aktio-
nen und Führungen durch Spit-
zentechnologie am Samstag, 28. 
Oktober, 11 bis 14 Uhr. Das Pro-
gramm und weitere Infos gibt es 
unter Tel. 02 02 / 290 - 29 77 
oder www.bethesda-wuppertal.de.

Brustzentrum: umfassende 
medizinische Versorgung
Das zerti� zierte Brustzentrum 
Wuppertal – eine Kooperation 
der Frauenkliniken des Agaplesion 
Bethesda Krankenhauses Wup-
pertal und des Helios Universi-
tätsklinikums Wuppertal – bietet 
seinen Patientinnen eine umfas-
sende medizinische Versorgung 
und Betreuung. Als Teil eines in- 
und externen Expertennetzwerkes 
des Brustzentrums stehen den 
betroffenen Frauen das Wis-
sen und die Erfahrung von 

Gynäkologen, Radiologen, On-
kologen, Pathologen, Strahlen-
therapeuten, Psychologen und 
Komplementärmedizinern, Brust-
p� egeschwestern und weiteren 
Partnern zur Verfügung.

Nach dem Motto „Diagnose 
Brustkrebs – wir stehen Ihnen zur 
Seite!“ möchte das Brustzentrum 
beim Informationstag im Bethes-
da über bewährte und neue � era-
pien informieren, einen Überblick 
über das Leistungsspektrum ge-
ben und zeigen, was helfen kann, 

die Krankheit besser zu bewälti-
gen und den Lebensmut und die 
Lebensfreude zu stärken. 

Vorträge, Aktions- und Infostände, 
Modenschau und mehr Angebote
Die Besucherinnen erwartet ein 
innovatives Programm. Das Ex-
pertennetzwerk informiert mit 
Vorträgen zu den � emen: Di-
agnose- und � erapieverfahren, 
Strahlentherapie und Studienlage.  
Titel sind unter anderem „Mam-
mographie zur Früherkennung“ 

oder „Die Rolle der Onkologin 
bei der Brustkrebstherapie“. An 
Aktions- und Infoständen gibt 
es Beratung zu Ernährung und 
Show-Cooking mit der AOK, eine 
Modenschau von mutigen Frauen, 
Wissenswertes zum Mammogra-
phie-Screening, Reha- und Sozi-
alberatung, Selbsthilfegruppen 
MamMUT und Mammamia und 
vieles mehr. Einblicke in Spit-
zentechnologie bekommen In-
teressierte bei den Führungen 
durch die Strahlentherapie der 
radprax und der Onkologischen 
Praxis MVZ-West. Die Führun-
gen � nden durchgehend von 11 
bis 14 Uhr im Facharztzentrum, 
direkt neben dem Krankenhaus, 
statt. Die „Pink Ribbon-Schleife“ 
ist das internationale Symbol im 
Kampf gegen Brustkrebs im Mo-
nat „Pinktober“.

Kontakt und weitere Infos: 
Chefarzt Prof. Dr. med. Jürgen Hu-
cke, Sekretariat Kornelia Schoep-
pe, Tel. 02 02 / 2 90 - 21 52 oder 
2 90 - 23 23, brustzentrum.bkw@
agaplesion.de.

Tag der offenen Tür im Brustzentrum

Das Team des Brustzentrums am Bethesda freut sich über viele Besucher 
beim Tag der offenen Tür. Foto: Bethesda / Anne Wirtz

28. Oktober im Agaplesion Bethesda Krankenhaus Wuppertal
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Kleinanzeigen

Kaufe hochwertige Garderobe, 
Leder, Handtaschen, Antiquitä-
ten, Orientteppiche, Figuren, 
Bronze, Silber, Münzen, Bern-
stein, Zinn, Porzellan, Häkel-
decken, Gobelinbilder, Arm-
band- und Taschenuhren, Golf-
schläger, Modeschmuck, Mu-
sikinstrumente, Hörgeräte, 
AMC-Kochtöpfe, Schreib- und 
Nähmaschinen, Herr Giesler:
Tel. 01 78 / 465 09 46.

Malerarbeiten günstig und gut! 
Malerbetrieb P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Achtung, kaufe alte Näh- und 
Schreibmaschinen, Zinn, Tafel-
silber, Porzellan, alte Armband- 
und Taschenuhren, Münzen,
Tel 01 57 / 37 74 53 63.

Wohnmobil von privat gesucht,
Tel. 01 63 / 79 46 004.

Privatlehrer erteilt Nachhilfe-
unterricht, alle Schulen, in Ma-
thematik, Englisch, Deutsch, 
komme ins Haus,
Tel. 02 02 / 29 99 82 81, 
mobil 01 78 / 407 82 02.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Achtung, Frau Heilig sucht Pel-
ze, Bekleidung, Handtaschen, 
Bilder, Porzellan, Näh-/Schreib-
maschinen, Teppiche, Bleikris-
tall, Möbel, Uhren, Armbanduh-
ren, Zinn, Bernstein, Münzen, 
Schmuck, Tafelsilber, LPs, CDs, 
Tel. 01 63 / 23 64 641.

Wohnmobil von Ehepaar ge-
sucht, Tel. 01 76 / 60 82 31 65.

Umzüge Breer,
Nibelungenstraße 80, 
Haushalts aufl ösung mit 
Sachwertanrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Suche Massivholzmöbel,
Tel. 01 52 / 12 61 76 75, 
Herr Hartmann.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).
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unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches
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Samstag, 28. Oktober 2023, 11 bis 14 Uhr

Erlös zugunsten von Grundschulkindern in Ronsdorf, die am 
„Offenen Ganztag“ oder an der „Betreuung im Rahmen der verläss-

lichen Grundschule“ teilnehmen, zur Anschaffung von Spiel- und 
Bastelmaterial sowie zur Unterstützung der angebotenen AG‘s 

Freie evangelische Gemeinde Ronsdorf * Bandwirkerstraße 28-30 

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 88 11 220 (gebührenfrei)
* Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen 

oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

25.09. – 05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*
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Individuelle häusliche 
24-Stunden-Betreuung

Wuppertaler Tänzer gingen 
beim Dance4Fans Contest in 
Eppelborn im Saarland an den 
Start. In den Startklassen Kids, 
Juniors und Adults kämpften 
rund 500 Tänzer aus Deutsch-
land um die Quali� kation zur 
Europameisterschaft. Die Bar-
mer Tanzschule Schäfer war mit 
64 Tänzern vor Ort. Insgesamt 
gingen fünf Teams und knapp 
40 Solisten an den Start. Ei-
nige konnten sich für die EM 
quali� zieren. 

Fünf Pokale gingen nach 
Wuppertal. Das Kidsteam „In-
� ammable“ im Alter von 7 bis 
12 Jahren ertanzte sich den 2. 
Platz. Bei den Juniors (13 bis 
16 Jahre) erreichte das Team 

„Explosive“ ebenfalls Platz 2. 
Das große Open Showcase Team 
„Crewnited“ tanzte sich auf 
Platz 1 und quali� zierte sich 
für die Europameisterschaft. 
Schließlich sicherte sich das 
Adults Team „Illusion“ Platz 3 
und die Small Group „Crew-
nited“ Platz 1. Auch die Solis-
ten zeigten gute Leistungen: 
Alicja Ksoll ertanzte sich einen 
7. Platz, Alina Hajok Platz 6 
und Sibel Hrnjic Platz 9. Ma-
bel Meinhardt (Adults) landete 
auf Platz 7. 

Infos zu den Kursen unter 
www.tanzschule-schaefer.de. 
ADTV Tanzschule Schäfer, Am 
Clef 64, Tel. 02 02 / 55 04 06, 
barmen@tanzschule-schaefer.de.

Tanzschule Schäfer beim Dance4Fans Contest erfolgreich

Mehr als 60 Tänzer aus Wuppertal gingen beim Wettbewerb in Eppelborn 
an den Start. Einige qualifizierten sich bereits für die EM. Foto: privat

Wuppertaler Teams qualifizieren sich für EM und holen Pokale  Anzeige

RMC lädt in die
laréna ein
Der Ronsdorfer Männerchor 
lädt am Sonntag, 22. Oktober, 
17 Uhr in die laréna Event-
lounge, Siegesstraße 110, ein. 
Nach dem Konzert rund um 
Frohsinn und Wein haben die 
Gäste die Möglichkeit, bei 
Musik Wein zu genießen. Es 
wirken mit: Der Ehringhau-
ser Männerchor, der Werkchor 
Keiper, Diana Petrova-Darnea, 
Sopran, Denis Ivanov, Klavier. 
Musikalische Leitung Chor-
direktor FDC Klaus Möbius.

EINLADUNG
 zur Mitgliederversammlung des

Sozialen Hilfswerks 
Wuppertal-Ronsdorf e.V.

Donnerstag, 26. Oktober 2023, 17.00 Uhr 
Erbschlöer Str. 9, 42369 Wuppertal

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Finanzbericht 2022
4. Kassenbericht 2022
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
7. Umzug
8. Verschiedenes

Wir bitten freundlich um rege Teilnahme.

Der Vorstand des 
Sozialen Hilfswerks Wuppertal-Ronsdorf e.V.

„Quadratmeter für Kinderherzen“ 
gastiert im November erneut in 
Wuppertal. Bereits zum neunten 
Mal kommt die Charity-Initiative 
des LaminatDEPOTs in die Stadt 
und unterstützt eine soziale Kin-
der- und Jugendeinrichtung oder 
einen ausgewählten Verein mit 
Spenden.

Für die Teilnahme können sich 
ab sofort Kinder- und Jugendein-
richtungen aus Wuppertal und 
Umgebung bewerben. Angespro-
chen sind beispielsweise Kitas, 
Kindergärten, Jugendtre� s, Schu-
len, Vereine oder Sozialprojekte 
mit Schwerpunkt Kinder- und 
Jugendarbeit. 

Am 24. und 25. November 
(Freitag und Samstag) � ndet die 
Aktion in der LaminatDEPOT-
Filiale in Wuppertal (Uellendah-
ler Straße 408) statt. Das Kon-
zept ist einfach: Von jedem am 
Aktionswochenende verkauften 

Quadratmeter Bodenbelag wie 
Laminat, Parkett oder Vinylbo-
den geht umgerechnet ein Euro als 
Spende an das zuvor ausgewählte 
Projekt. In dem vergangenen Jahr 
konnte sich das Familienzentrum 
Holzerstraße über eine Spende 

in Höhe von 2.466 Euro freuen.
„Uns als Familienunternehmen 

ist es ein besonderes Anliegen, 
in � nanzielle Not geratene Kin-
der- und Jugendeinrichtungen zu 
unterstützen. Die Nachhaltigkeit 
der Aktion ist uns wichtig. Wir 

freuen uns auf viele spannende Be-
werbungen aus Wuppertal“, sagt 
LaminatDEPOT-Geschäftsführer 
Kevin Peter. 

Denn am Ende wird zwar nur 
eine Einrichtung ausgewählt, bei 
„Quadratmeter für Kinderher-
zen“ gibt es aber keine Verlierer. 
Die eingereichten Bewerbungen 
stehen beim nächsten Besuch in 
Wuppertal erneut zur Auswahl.  

„Quadratmeter für Kinder-
herzen“ wandert im monatlichen 
Wechsel durch die 18 Filialen des 
LaminatDEPOTs. Interessierte 
Kinder- und Jugendeinrichtungen 
aus Wuppertal und Umgebung 
können sich ab sofort bis zum 28. 
Oktober entweder per E-Mail un-
ter presse@laminatdepot.de oder 
telefonisch beim zuständigen Pro-
jektbüro unter 02 01 / 749 23 24 
bewerben. Die Bewerber sollten 
dabei sich und ihr Projekt kurz 
vorstellen.

LaminatDEPOT sucht Teilnehmer für Wuppertal

Im vergangenen Jahr freute sich das Familienzentrum Holzerstraße über ei-
ne Spende in Höhe von 2.466 Euro. Foto: LaminatDEPOT

Charity-Initiative „Quadratmeter für Kinderherzen“ 

Fußball
Bezirksliga Herren
SV Solingen 08/10 – TSV 05 Ronsdorf 1 3:0
Kreisliga Herren
SV Union Velbert – TSV 05 Ronsdorf 2 3:2
FK Jugoslavija Wuppertal – SV Jägerhaus Linde 1 3:2
Wichlinghauser Kickers – SV Jägerhaus Linde 2  1:3
Bezirksliga Damen 
SV Jägerhaus Linde – SSVg 09/12 Heiligenhaus 1:3

Sportergebnisse der letzten Woche

Im zehnten Spiel hat der SV Jä-
gerhaus Linde sein erstes Spiel in 
der Kreisliga verloren. Der Gast-
geber am Opphof, FK Jugoslavia, 
zeigte von Beginn an, wer Herr 
im Hause ist, und ging in der 25. 
Minute durch einen Konter mit 
1:0 in Führung. Kurz darauf nick-
te Fabian Schmidt einen Eckball 
ins Netz, der Ausgleich. Keine 
drei Minuten später wurde Leon 
Richarz mustergültig von Sebasti-
an Kuhnke freigespielt und musste 
das Leder nur über die Linie drü-
cken. Mit dem Halbzeitp� �  erhielt 
Fabian Schmidt nach wiederhol-
tem Foulspiel die gelb-rote Karte. 

Die komplette zweite Hälfte 
spielten die Linder in Unterzahl. 
Im Anschluss an eine Ecke � el 
nach einer Stunde der Ausgleich. 
Danach hielten sich die zehn 

Linder zwar tapfer, wurden aber 
nicht belohnt. Mit dem Schluss-
p� �  erzielten die Gastgeber wiede-
rum nach einem Eckball das ent-
scheidende 3:2. Mit einem Spiel 
weniger hat FK Jugoslavia drei 
Punkte Rückstand auf den SV 
Jägerhaus, der am kommenden 
Sonntag Opp Linde den SV He-
ckinghausen empfängt. 

Die 2. Mannschaft entführte 
bei den Wichlinghauser Kickers 
drei Punkte, sie siegten mit 3:1. 

Die Damen verloren in der Be-
zirksliga nach einem starken Auf-
tritt erneut. Lagen sie zur Halbzeit 
0:1 hinten, konnte Sina Schwehn 
ausgleichen, die Gäste aus Heili-
genhaus gingen wieder in Führung 
und als die Linden den Ausgleich 
suchten, wurden sie ausgekontert 
und kassierten das 1:3.

Trotz erster Saisonniederlage

Linde bliebt Tabellenführer

Regnerischer HuB-Ausflug zum Ketteler Hof
Beim Stammtisch des Heimat- und Bürgervereins (HuB) am Montag-
abend im Haus Winschermann berichtete Werner Schulz vom HuB über 
den Jugendfonds des Vereins. Großes � ema war die Fahrt zum Kette-
ler Hof am vorigen Donnerstag, die aus diesem Fonds � nanziert wurde. 

Mitgefahren sind 57 Kinder, die über die Jugendzentren Scheidtstra-
ße / Rehsiepen, über Miteinander in Ronsdorf und aus der Zentralen 
Unterbringungseinrichtung im Saalscheid teilnahmen, sowie 15 Betreu-
er. Mit einem Doppeldeckerbus ging es zum Ketteler Hof, dort gab es 
Verp� egung für alle von Gegrilltem bis zu Süßem. Trotz des schlechten 
Wetters hatten alle viel Spaß. „Da Kinder unterschiedlicher Nationa-
litäten dabei sind, ist das ein Weg, Integration nach vorn zu bringen“, 
erklärte Werner Schulz und fügte hinzu: „Wir erreichen so Menschen, 
die es sich sonst nicht leisten könnten und das ist genau das, was wir 
mit dem Jugendfonds bewirken wollen.“  -uz / Foto: privat  

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch 
Ruhetag. Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 19. Oktober

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 7,50 €
FREITAG  
Frischer Backfisch mit Remoulade 6,50 €
SAMSTAG 
1/2 Hähnchen  
Schweinepfeffer mit Nudeln und Salat 

4,20 € 
12,90 €

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Schnitzel Spinat-Schafskäse-Tomaten   
mit Hollandaise überbacken, Kroketten 13,90 €
MONTAG 
Möhreneintopf mit Krakauer 7,90 €
DIENSTAG 
Sauerkraut-Lasagne mit Hackfleisch 9,20 €
Pizza des Monats Oktober 2023: 
Pizza Gyros Metaxa mit Paprika und Zwiebeln 12,90 €

EINGESCHRÄNKTER LIEFERSERVICE
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Auto Center Freund UG 
Klausener Straße 155 · 42899 RS-Lüttringhausen 
Telefon 0 21 91 / 5 14 33 · info@auto-center-freund.de

An- und Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen

Ihr Ford-Autocenter vor Ort

„Reparaturwerkstatt aller Marken“

Neu-Wagenverkauf, Service, Unfallschäden,
Glasreparaturen, Klimaservice, Leihwagen, 
Wartungsdienst, Reifen-Hotel

„Autorisierter Vermittler von Subaru-Neufahrzeugen“

Auto-Service Poniewaz OHG
Kfz.-Meisterbetrieb

Hans-Gerd Poniewaz
Dreherstraße 17 | 42899 Remscheid

Tel. 0 21 91 / 78 14 80 oder 558 38

Weltgrößter Allrad Hersteller: www.subaru.de

 Telefon 02191/4618989

WIR PRÜFEN MIT LEIB UND SEELE 
AUF HERZ UND NIEREN.
PKW- und Motorradreifen. Achsvermessung. HU/AU.
Und vieles mehr…

WIR PRÜFEN MIT LEIB UND SEELE 
AUF HERZ UND NIEREN.
PKW- und Motorradreifen. Achsvermessung. HU/AU.
Und vieles mehr…

Möller & Pahl GmbH

42899 Remscheid

Über 450 Mal
in Deutschland
www.vergoelst.de/remscheid

 Telefon 02191/4618989

Linde 165

✔ Kfz-Reparaturen aller Art
✔ Inspektionen
✔ Reifen-Service 
✔ Karosserie & Lackarbeiten
✔ Finanzierung
✔ Werkstatt-Ersatzwagen 15 € am Tag

✔ Glas-Reparaturen
✔ HU/AU
✔ Klima-Service
✔ Neu-& Gebrauchtfahrzeuge
✔ Leasing
✔ Tuning

Unsere Leistungen für alle Marken und Hersteller:

Kleine Straße 1 • 42289 Wuppertal
Tel.: 0202-626219 • Fax: 622691
info@wollmar-becker.de
www.wollmar-becker.de Service-Partner

AWG Wuppertal Autorecycling
Deutscher Ring 20  I  42327 Wuppertal

E-Mail: autorecycling@awg-wuppertal.de

www.awg-wuppertal.de

Zeit, Abschied zu nehmen ...

Sprechen Sie mit uns über 
Ihre Fahrzeugverwertung! 
Wir zahlen 200 Euro* für Ihr altes Privatfahrzeug (gilt 
nur für Komplettfahrzeuge) - Abmeldeservice inklusive.

Rufen Sie uns an: 0202 / 40 42 700

 ... und 200 €* zu kassieren!

* mindestens

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das

Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus über 360 verschiedenen Tarifen

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

KFZ-Versicherungen
z.B. KFZ-Versicherung für einen Passat

Und was zahlen Sie?

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6 • Telefon 02 02 / 40 577

42349 W.- Cronenberg • info@muench-versicherungen.de

schon ab

385
€/MonatWeltrekord: 2573 Kilometer 

mit einer Batterieladung

Studierende der Technischen Universität München (TUM) haben das 
reichweitenstärkste Elektroauto der Welt entwickelt. Das Team fuhr 
im Rahmen der IAA Mobility sechs Tage lang über 2.573 Kilometer 
mit einer Akkuladung. Für den Guinness-Weltrekord modi� zierte 
das „TUfast Eco Team“ ihren Muc022, mit dem die Studenten be-
reits an anderen internationalen Wettbewerben teilgenommen haben. 

Für die Rekordfahrt stellte der Flughafen München einen leeren 
Hangar zur Verfügung, der das Team unabhängig von der Witterung 
machte. Der bisherige Bestwert lag bei 1.608,54 Kilometern. Diese 
Strecke hatten die Münchener nach vier Tagen gescha� t. Am Ende 
standen nach 99 Stunden Fahrzeit 2.573,79 Kilometer auf dem Ta-
cho, was für den Muc022 einen Verbrauch von 0,6 Kilowattstunden 
auf 100 Kilometer ergab. Das windschlüpfrige einsitzige Elektromobil 
hat eine Motorleistung von 400 Watt, einen cw-Wert von 0,159 und 
wiegt 170 Kilogramm. Foto: Autoren-Union Mobilität/TU München

Ersatzteile wie Scheinwerfer, 
Windschutzscheiben und Kot-
� ügel sind in den vergangenen 
zwölf Monaten erneut deutlich 
teurer geworden. 

Das geht aus einer aktuellen 
Auswertung des Gesamtverbands 
der Deutschen Versicherungswirt-
schaft (GDV) hervor. „Die Auto-
hersteller haben zwischen August 
2022 und August 2023 die Prei-
se im Schnitt um 9,7 Prozent er-
höht“, sagt GDV-Hauptgeschäfts-
führer Jörg Asmussen. „Einige 
Ersatzteile wurden noch teurer: 
So kostet eine hintere Autotür 
sogar über 13 Prozent mehr als 
im Vorjahr.“

Mit dem erneuten Preisanstieg 
setzt sich eine Entwicklung fort, 
die die Versicherungswirtschaft 
seit zehn Jahren beobachtet: „Die 
Kosten für Pkw-Ersatzteile steigen 
rasant und deutlich schneller als 
die In� ationsrate: Während der 
Verbraucherpreisindex seit Janu-
ar 2013 um knapp 28 Prozent 
stieg, erhöhten Autohersteller ihre 

Ersatzteilpreise um mehr als 70 
Prozent“, sagt Asmussen. 

Ko� erraumklappen und hintere 
Seitenwände wurden seinen Anga-
ben nach in diesem Zeitraum 93 
Prozent, Rückleuchten sogar 97 
Prozent teurer. Im Vergleich dazu 
hätten sich die Beiträge einer Kfz-
Haftp� ichtversicherung mit einer 
Steigerung von knapp über sieben 
Prozent seit 2013 kaum erhöht.

Teurere Ersatzteile bedeuten 
höhere Reparaturkosten
Bei den Versicherern führen die 
höheren Ersatzteilpreise zu stei-
genden Reparaturkosten nach 
Unfällen. „Im vergangenen Jahr 
kostete ein Pkw-Sachschaden die 
Kfz-Haftpf lichtversicherer im 
Durchschnitt rund 3.700 Euro, 
das waren 8,4 Prozent mehr als 
im Vorjahr“, so der GDV-Haupt-
geschäftsführer weiter. 2013 hatte 
dieser Wert noch bei 2.400 Eu-
ro gelegen.

Vor diesem Hintergrund geht 
der GDV davon aus, dass die 

Kfz-Versicherer in diesem Jahr 
deutlich mehr Geld ausgeben als 
sie einnehmen. 

Die Autofahrer zahlen in die-
sem Jahr für die Absicherung ihrer 
Fahrzeuge rund 30,2 Milliarden 
Euro, aber die Versicherer müs-
sen rund 33,1 Milliarden Euro für 
Schäden und Verwaltung ausge-
ben. Unterm Strich stünden al-
so jedem eingenommenen Euro 
Ausgaben der Versicherer von 1,10 
Euro gegenüber.

Für ihre Untersuchung der Er-
satzteilpreise recherchiert der Ver-
sicherungsverband in der Scha-
denkalkulations-Datenbank von 
Audatex jährlich die Ersatzteilprei-
se für verschiedene Fahrzeugty-
pen. Die Auswahl der Fahrzeu-
ge umfasst aktuell 34 Fahrzeuge 
mehrerer Hersteller und Kleinwa-
gen ebenso wie Oberklasse-Mo-
delle. Für jedes der Autos wurden 
die Preise von bis zu 20 Ersatz-
teilen erhoben, die nach Unfäl-
len häu� g ausgetauscht werden 
müssen.

Preissteigerung um zehn Prozent innerhalb des letzten Jahres

Ersatzteile sind teurer geworden

Der Herbst bringt für Autofahrer 
besondere Herausforderungen. 
Nieselregen und Nebel schrän-
ken die Sicht ein. Durch feuchtes 
Laub oder „Bauernglatteis“ – den 
Schlamm, den landwirtschaftli-
che Fahrzeuge auf Landstraßen 
hinterlassen – können Fahrbah-
nen fast so rutschig werden wie 
mit Schnee und Eis. Gute Sicht 
und ein optimaler Kontakt zur 
Straße sind jetzt essenziell, um 
sicher unterwegs zu sein.

Wischerblätter, Beleuchtung 
und Reifen
Hitze und die UV-Strahlung der 
Sommersonne setzen den Wi-
scherblättern ebenso zu wie das 
Schrubben über trockene Schei-
ben, Schmutz oder die Reste von 
Insekten. Wenn sich dann im 
herbstlichen Nieselregen Schlieren 
oder Streifen zeigen, hat die emp-
� ndliche, auf Millimeterbruchtei-
le zugeschnittene Gummilippe be-
reits Schaden genommen und die 
Wischerblätter sollten umgehend 
ersetzt werden. Die Fachleute des 
Deutschen Kfz-Gewerbes raten, 
sie jährlich auszutauschen.

Bei Dunkelheit und Regen 
und erst recht bei Nebel ist ei-
ne intakte und perfekt einge-
stellte Beleuchtung ein wichti-
ger Sicherheitsfaktor – für den 
Fahrer selbst, aber auch für 

andere Verkehrsteilnehmer. 
Falsch eingestellte Frontschein-
werfer können den Gegenver-
kehr blenden, defekte Rück- oder 

Nebelschlussleuchten machen das 
Fahrzeug schlechter sichtbar. Im 
Rahmen des Licht-Tests im Okto-
ber oder bei einem Fahrzeugcheck 

kann die Fachwerkstatt die Be-
leuchtung prüfen.

Spätestens ab Oktober sollten 
Winterreifen aufgezogen werden, 

da sie bei niedrigen Temperaturen 
mehr Grip halten. Beim Reifen-
wechsel kann die Werkstatt den 
Zustand der Winterreifen prüfen.

Sicher in den Autoherbst starten
Perfekter Fahrbahnkontakt und gute Sicht sind jetzt besonders wichtig

Wenn im Herbst die Fahrbahnen durch Feuchtigkeit und Laub rutschig werden, müssen Reifen, Wischerblätter und 
Beleuchtung top in Schuss sein. Foto: DJD/Kfzgewerbe/Shutterstock/LeManna

Autofahren im Nebel kann 
gefährlich werden. Mit die-
sen Tipps des Deutschen 
Kraftfahrzeuggewerbes 
sind Autofahrer sicherer 
unterwegs:
 – Sichtweite gleich Ge-
schwindigkeit. Orientie-
rung geben die Leitpfos-
ten im Abstand von 50 m.
 – Mit Abblendlicht fahren. 
Fernscheinwerfer sorgen für 
Blende� ekte.
 – Nebelschlussleuchte erst 
bei Sichtweiten unter 50 m.
 – Keine Ablenkungen 
durch laute Musik oder 
Gespräche.
 – Keine Überholmanöver 
auf Landstraßen.
– Nebel� lm auf der Scheibe 
durch Scheibenwischer re-
gelmäßig entfernen.
 – Vorsicht vor gefrierender 
Nässe auf Brücken.

7 Tipps für 
Nebelfahrten

Die meisten Autos sind in al-
len vier Jahreszeiten im Einsatz. 
Trotz der hohen Zuverlässigkeit 
empfehlen Fachleute die Über-
prüfung von Verschleißteilen zu 
Hause. Wer besonders gründ-
lich vorgehen möchte, kann 
auf die Checklisten der GTÜ 
– Gesellschaft für Technische 
Überwachung – zurückgreifen. 
Sie sind zu � nden unter www.
gtue.de/de/die-gtu/publikatio-
nen/checklisten. 

Vier Tipps für den 
regelmäßigen Check des Autos
1. Flüssigkeitspegel. Nach dem 
Ö� nen der Motorhaube ist der 
Pegelstand von Kühl� üssigkeit, 
Bremsflüssigkeit und Servo-
lenkung binnen Sekunden ge-
checkt. Steht der Wagen gerade, 
sollen die Flüssigkeiten zwi-
schen der „Min“- und „Max“-
Marke liegen. Diese Pegel sin-
ken nur bei einem Defekt. 

2. Reifen und Luftdruck: 
Automobilclubs empfehlen, 
den Luftdruck alle zwei Wo-
chen zu checken. Die Innen-
seite der Tankklappe oder die 

Bedienungsanleitung nennen 
die Werte. Die Pro� ltiefe muss 
bei Sommerreifen mindestens 
1,6 Millimeter betragen und 
bei Winterreifen vier. Experten 
raten jedoch, die Reifen schon 
vorher auszutauschen. 

3. Licht und Sicht: Wer mit 
einer nicht ordnungsgemäßen 
Beleuchtungsanlage unterwegs 
ist, riskiert Ärger mit der Polizei 
oder – im Falle eines Unfalls – 
mit der eigenen Kraftfahrzeug-
versicherung. Bei moderneren 
Wagen weisen Warnlampen im 
Cockpit auf defekte Beleuch-
tungseinheiten hin, bei älteren 
Fahrzeugen sollte die Funktion 
immer wieder überprüft werden. 

4. Stromspender: Start-
Stopp-Automatik, Klimaan-
lage oder Sitzheizung beanspru-
chen Batterien stark. Die Praxis 
zeigt, dass manche nur wenige 
Jahre halten. Ein Indiz für den 
nahenden Austausch ist ein hör-
bar langsameres Durchdrehen 
des Anlassers als gewohnt. Im 
Zweifelsfall erkennen Werkstät-
ten per Messgerät rasch, ob die 
Batterie lahmt.

Blick auf Verschleißteile 
senkt das ReparaturrisikoMihalic AUTOFIT

Kfz-Reparaturen
Beseitigung von 
Unfallschäden
Fehlerdiagnose mit modernster 
Diagnosetechnik
3D Achsvermessung
Wartungsdienst
Klimaservice
Reifeneinlagerung

Meisterbetrieb der Kfz-Innung
Tägliche DEKRA + AU im Hause

Top Service!
Top Leistung!

Staubenthaler Str. 55 • 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 41 62 • Fax: 02 02 / 46 03 298

www.kfz-mihalic.de • info@kfz-mihalic.de

✓
✓

✓

✓
✓
✓
✓

Wir machen Ihr Auto

fit für den Winter!

Reifeneinlagerung
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Schwelmer Straße 149-153  •  42389 Wuppertal 
Tel. 0202/60 90 9-0  •  Fax 0202/90 90 9-53 

Email: info@langerfelder-automarkt.de 

• Professionelle Fahrzeugaufbereitung 
• Ca. 30 Mitarbeiter 
• Nicht nur Gebraucht- auch  

Neufahrzeuge alle Marken 
• Meisterwerkstatt mit 15 Hebebühnen 
• Inspektion für alle Marken auch Elektro und  

Hybridfahrzeuge (Hochvoltschein vorhanden) 
• Scheibenwechsel Glas 
• Reifenwechsel 
• uvm. 

• große Auswahl an werkstattgeprüften  
Gebrauchtwagen 

• Meisterwerkstatt für alle Marken 
• Pkw-Nutzfahrzeuge-Wohnmobile 
• HU / AU Stützpunkte 
• Inspektion nach Herstellervorgaben 
• Klimaservice 
• Reifen & Räderservice 
• Ersatzteile & Zubehör  
• Unfallgutachten  
• Karosserieinstandsetzung 

Service rund um Ihr Auto auf 12.000m2

... Ihre Zufriedenheit ist unser Versprechen.

www.langerfelder-automarkt.de

Geschäftsführer Ülker M
engütas
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HERDE

PROFESSIONELLER
SERVICE FÜR IHR AUTO
Inspektion nach Herstellervorgabe, HU/AU,
Achsvermessung, Klimaservice, Reparaturen

Staubenthaler Strasse 26, 42369 Wuppertal
www.herde-sohn.de

Tel. 02  02 / 46 98 066Tel. 02  02 / 46 98 066
Täglich TÜV/AU

Inspektion | Unfallschäden | Werkstatt-Ersatzwagen
Reifen-Einlagerung | alle Marken | speziell OPEL

freundlich | fair | preiswert

 Auto Vetter
KFZ-Meisterbetrieb

COPARTSCOPARTS

Starten Sie stressfrei in die kalte Jahreszeit und 
vereinbaren Sie jetzt einen Termin für Ihren

RADWECHSELRADWECHSEL
Konstante Preise für Radwechsel und Einlagerung trotz Inflation. 

Bevorzugte Termine am Mittwoch und Donnerstag 
bis zum 30. November 2023.

Remscheider Straße 192 | 42369 Wuppertal-Ronsdorf

Nach Angaben des Bundesum-
weltministeriums könnten in 
Deutschland durch kraftsto� spa-
rendes Fahren jährlich rund fünf 
Millionen Tonnen CO2 einge-
spart werden.

Wer regelmäßig den Luftdruck 
der Reifen kontrolliert, spart Sprit. 
Denn zu wenig Luft erhöht den 
Kraftsto� verbrauch und sorgt für 

schnelleren Verschleiß. Ein zu 
niedriger Reifendruck von 0,5 bar 
erhöht beispielsweise den Kraft-
sto� verbrauch schon um rund 
fünf Prozent. Schätzungsweise 
könnten Autofahrer mit dem rich-
tigen Reifendruck im Jahr 84 Eu-
ro sparen und den Ausstoß von 
140 Kilogramm CO2-Emissionen 
einsparen.

Auch unnötiger Ballast wirkt 
sich auf den Spritverbrauch aus. 
Vor allem Dachträger, Dachbo-
xen oder Fahrradträger sollten ab-
montiert werden, sobald sie nicht 
mehr gebraucht werden. Selbst 
ein leerer Dachträger kann bei 
einer Geschwindigkeit von 100 
Kilometern pro Stunde noch für 
einen Mehrverbrauch von circa 

zehn Prozent sorgen.
Moderne Navis können heute 

bereits die ökonomischste Strecke 
anzeigen, zum Beispiel, indem 
Steigungen vermieden werden 
und so Sprit gespart wird. Bei 
Kurzstrecken sollte man sich ge-
nerell überlegen, ob man dafür das 
Auto braucht. Denn im Durch-
schnitt verbraucht man auf den 

ersten hundert Metern 30 Liter 
pro 100 Kilometer.

Unterwegs sollte man mit mög-
lichst geringer Drehzahl fahren, 
das heißt, möglichst früh in einen 
höheren Gang schalten und mög-
lichst spät zurückschalten. Moder-
ne Motoren verbrauchen zwischen 
1.500 und 2.500 Umdrehungen 
pro Minute am wenigsten. Wer 

bei Tempo 60 im dritten Gang 
fährt, verbraucht rund 25 Prozent 
mehr Sprit als bei derselben Ge-
schwindigkeit im fünften Gang.

Außerdem sollte man zuguns-
ten eines sparsamen Verbrauchs 
nicht stark beschleunigen, nicht 
abrupt bremsen und stattdessen 
im Verkehr „mitschwimmen“. So 
kann man vor Ampeln oft aus 

dem Fahren heraus wieder be-
schleunigen, ohne anzuhalten.

Je schneller man fährt, desto 
mehr Sprit verbraucht man. Wer 
dagegen auf der Autobahn kons-
tant zwischen 100 bis 130 km/h 
unterwegs ist, schont Geldbeutel 
und Umwelt. Die Zeit, die man 
sich durch schnelles Fahren spart, 
fällt meistens kaum ins Gewicht.

Effizientes Fahren: gut für Umwelt und Geldbeutel
Reifendruck, Dachträger, Drehzahl und mehr beeinflussen den Spritverbrauch

Er darf als ein Vorreiter der Micro-
cars gelten: der Renault Twizy. Im 
September war Schluss für das un-
gewöhnliche Fahrzeug. Der 2011 
vorgestellte Elektro-Zweisitzer ver-
einte die Konzepte von Auto und 
Motorroller. Bei einer Länge von 
2,30 Metern und einer Breite von 
nur 1,20 Meter � nden Fahrer und 
Beifahrer hintereinander in einer 
hochsteifen Sicherheitsfahrgast-
zelle Platz. Unter dem Rücksitz 
be� ndet sich ein abschließbares 
22-Liter-Gepäckfach. Das Stau-
raumvolumen lässt sich auf 55 
Liter erhöhen.

Neben der Standardausführung 
mit 80 km/h Höchstgeschwindig-
keit, gibt es den Twizy 45 – 45 
km/h schnell und deshalb bereits 
ab 15 Jahren mit dem Führer-
schein Klasse AM für geschwin-
digkeitslimitierte Kleinkrafträ-
der und Leichtkraftfahrzeuge zu 
fahren. Innerstädtisch legt der 
Twizy mit einer Batterieladung 90 
bis 100 Kilometer zurück. 2013 
kam mit dem Twizy Cargo auch 
eine Microtransporter-Variante 
auf den Markt. 

Twizy war in Ronsdorf stationiert 
und wurde zur Erkundung genutzt
Auch als Notfallfahrzeug wurde 
der Twizy eingesetzt: Im April 

2014 übernahm die städtische 
Feuerwehr Wuppertal zwei der 
Elektro� itzer. 

Unter anderem waren sie in 
Ronsdorf beim Brandschutzbü-
ro Rassek und Partner stationiert, 
wo Einsatzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehr Ronsdorf arbeiten. Mit 

dem Twizy kamen sie schnell zum 
Einsatzort, ohne Umweg über 
das Gerätehaus. Die Mini-Mobile 
leisteten im Rahmen eines Feld-
versuchs Hilfe bei Türö� nungen 
und der Bekämpfung von Klein-
feuern, absolvierten aber auch Er-
kundungsfahrten bei größeren 

Bränden. 
Nach zwei Jahren Erprobungs-

zeit entschied sich die Feuerwehr 
aber dafür, die Fahrzeuge nicht 
weiter zu nutzen. Die Ladeka-
pazität war zu klein und der 
Lärm des Martinshorns im Ein-
satzfall zu groß, weil der Twizy 

keine seitlichen Scheiben hat. Die 
Vorteile – die hohe Wendigkeit 
und die geringe Größe für Er-
kundungsfahrten – konnten die 
Nachteile nicht aufwiegen. 

Auftritte als 
Rennwagen und Filmstar
Renault Sport machte 2013 aus 
dem City-Flitzer kurzerhand ei-
nen Rennwagen mit Front- und 
Heck� ügel, Heckdi� usor, Kar-
bon, Rennslicks und Formel-
1-Hightech. Im Fond wurde das 
KERS-System der damaligen For-
mel-1-Rennwagen zur Rückge-
winnung von Bewegungsener-
gie eingebaut, das zusätzlich zum 
Elektromotor weitere 60 kW (82 
PS) lieferte. Damit beschleunigt 
der Twizy Renault Sport F1 in 
rund sechs Sekunden von 0 auf 
100 km/h. Die Höchstgeschwin-
digkeit des Concept Cars beträgt 
110 km/h.

Ein Jahr später wurde der Twizy 
in „Zero � eorem“ zum Holly-
wood-Star – neben Christoph 
Waltz und Matt Damon. 

Über 33.340 Exemplare wur-
den weltweit verkauft. Wich-
tigste Märkte sind Frankreich, 
Deutschland, Südkorea und Ita-
lien. In Deutschland wurden bis 
Juni rund 6.000 Twizy zugelassen.

Der Renault Twizy geht in Rente
Ronsdorfer Feuerwehr nutzte Elektrofahrzeug zur Erkundung 

Der Renault Twizy war auch für die Wuppertaler Feuerwehr im Einsatz, konnte die Rettungskräfte aber nicht über-
zeugen. Foto: Autoren-Union Mobilität/Renault
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Carnaper Straße 6 (am Viadukt) 
42283 Wuppertal Barmen Jederzeit erreichbar:

0202 50 18 14edithsonnenscheinbestattungen

LASSEN SIE SICH BERATEN:

BESTATTUNGSVORSORGE
Bestattermeister & Inh. Phillipp Harnisch

NACH MEINEM TOD 
LEBT IHR WEITER
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Grabpflege in professionelle Hände legen!Grabpflege in professionelle Hände legen!
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Der Tod eines Menschen stellt 
für Angehörige und Verwandte 
und Freunde eine Ausnahmesi-
tuation dar. Zu den häu� gsten 
Fragen zählt die � ematik rund 
um das Grab und die dazuge-
hörige P� ege. Obwohl die P� e-
ge der Gräber als Andenken zu 
den ältesten Kulturleistungen 
des Menschen zählt, ist das nicht 

immer selbstverständlich. 
Heutzutage wünschen sich die 

Angehörigen mehrheitlich ein 
Grabangebot ohne eigenen P� e-
geaufwand, da sie nur noch selten 
in der Lage sind, sich selbst um 
ein Grab zu kümmern. Die Grün-
de können vielfältig sein, wie z.B. 
die Entfernung zum Friedhof 
oder die körperlich anstrengende 
Arbeit, häu� g sind es gesundheit-
liche oder altersbedingte Gründe. 
Das Sauberhalten und Gießen 
fällt zunehmend schwerer. 

„Die P� ege einer Grabstätte 
kann belastend sein“, erinnert 
Martin Walser, Geschäftsführer 
der Rheinischen Treuhandstel-
le für Dauergrabp� ege GmbH. 

Er weiß, dass die Kernfrage, 
wer sich um die Grabstelle küm-
mern wird, oft nicht gestellt wird 
oder unbeantwortet bleibt und 
rät: „Geben Sie die P� ege in pro-
fessionelle Hände. Kompetenter 
Ansprechpartner sind in solchen 
Fällen die Friedhofsgärtner vor 

Ort. Das entbindet von Sorge 
und Verp� ichtung.“ 

Seit über 55 Jahren p� egen die 
Partnerbetriebe der Rheinischen 
Treuhandstelle für Dauergrab-
pflege GmbH auf über 1.000 
Friedhöfen in der Region die 
unterschiedlichsten Gräber. Mit 
über 50.000 Auftraggebern für 
eine Dauergrabp� ege ist die Rhei-
nische Treuhandstelle die größte 
Dauergrabp� ege-Einrichtung in 
ganz Deutschland. 

Preiswerter als
allgemein angenommen
Die große Anzahl der Dauergrab-
p� egeverträge, welche jährlich 
über die Treuhandstelle abge-
schlossen und betreut werden, 
zeigen den Erfolg dieses Service-
angebots. Martin Walser führt 
aus: „Mit dem Abschluss einer 
Dauergrabp� egevereinbarung, 
am besten noch zu Lebzeiten, 
werden die Hinterbliebenen ent-
lastet.“ Der Umfang, der vom 

Friedhofsgärtner im Rahmen der 
Dauergrabp� ege zu erbringen-
den Leistungen, kann ganz in-
dividuell festgelegt werden. Das 
Angebot reicht von der einfachen 
Grabp� ege bis zum Komplett-
Service rund um Grabgestaltung 
und Grabschmuck. 

„Die getro� enen Vereinbarun-
gen können zu Lebzeiten jeder-
zeit angepasst oder erweitert wer-
den“, erklärt Martin Walser. Er 
ergänzt: „Führt ein quali� zierter 
Friedhofsgärtner die P� ege durch, 
können Angehörige auf eine fach-
männische Ausführung der ver-
einbarten Leistungen vertrauen.“ 

Die Rheinische Treuhandstelle 
für Dauergrabpf lege GmbH 
überwacht die vertraglich fest-
gelegten Leistungen der ausfüh-
renden Gärtner. Eigens für die 
Grabkontrolle angestellte Gärt-
nermeister begutachten jede 
Grabstätte, für die eine Dauer-
grabp� ege abgeschlossen wurde, 
regelmäßig.

 Eine Dauergrabp� ege ist in 
der Regel preiswerter als allge-
mein angenommen wird. Die 
genauen Kosten sind abhängig 
von der Größe und Lage des Gra-
bes, von der Laufzeit der Ver-
einbarung und vor allem von 
den persönlichen Wünschen der 
Hinterbliebenen. „Ein individu-
elles Angebot kann jederzeit un-
verbindlich vereinbart werden“, 
sagt Martin Walser und rät zur 
Kontaktaufnahme.

Bei der Entscheidung, sich pro-
fessionelle Hilfe für die P� ege der 
letzten Ruhestätte eines auch im 
Tod noch nahestehenden Men-
schen zu holen, ist der Gedanke 
wichtig, dass gep� egte Gräber 
ein Zeichen gegen das Verges-
sen sind, ein Symbol der Wert-
schätzung für die Menschen, die 
uns nahe waren. Die Verbindung 
zum Verstorbenen bleibt lebendig 
und spielt auch bei der Trauer-
bewältigung eine entscheiden-
de Rolle.

Das gärtnerbetreute Grab – die Grabpflege in professionelle Hände legen
Friedhofsgärtner vor Ort entlasten die Angehörigen  Anzeige

Mehr Informationen zu den 
Dienstleistungsangebo-
ten der Friedhofsgärtner 
gibt es online unter www.
dauergrabpfl ege.net oder 
unter der kostenlosen Ser-
vicehotline: Tel. 08 00 / 15 
16 17 0 oder Tel. 02 08 / 
629 03 01 11.

Weitere Infos
und Kontakt

„Nehmen Sie sich Zeit. Sie kön-
nen in Ruhe Abschied nehmen, 
bis der Verstorbene von einem 
Bestatter abgeholt wird“, so Elke 
Herrnberger vom Bundesverband 
Deutscher Bestatter. Beim Ster-
beort zu Hause müssen die An-
gehörigen den Hausarzt anrufen. 

Beim Sterbeort im Krankenhaus 
oder in einer P� egeeinrichtung 
übernimmt die Einrichtung das 
Organisatorische. In aller Regel 
kümmern sich die nächsten An-
gehörigen gemeinsam mit dem 
Bestatter um den weiteren Ablauf.

Auf der Seite des BDB unter 

www.bestatter.de sind seröse Be-
statter und mehr Infos zu � nden.

Personalausweis oder Reisepass 
und Geburtsurkunde werden in 
jedem Fall benötigt. Eine Hei-
ratsurkunde, die Sterbeurkunde 
des Ehepartners müssen vorge-
legt werden. Weitere erforderliche 

Unterlagen sind: Krankenkas-
senkarte, Rentennummer, Tes-
tament, Lebensversicherung ...

Existiert eine Bestattungs-Vor-
sorge, hat der Mensch zu Lebzei-
ten festgelegt, wie er sich seine Be-
stattung vorstellt. In den anderen 
Fällen müssen die Angehörigen 

darüber entscheiden. Zur Planung 
gehören die Gestaltung der Trauer-
feier, Trauerpost, Blumenschmuck, 
Auswahl von Sarg und Urne usw. 
Im Kostenvoranschlag des Bestat-
ters sollten sämtliche Kosten er-
fasst werden, Bestattungskosten 
sind nicht gleich Bestatterkosten.

Tipps für die ersten Momente nach dem Todesfall
Von Bestatterauswahl bis Trauerfeier

Von Allerheiligen bis Totensonn-
tag – im November reihen sich 
die „stillen Feiertage“ aneinan-
der. In einer Zeit, wenn in der 
Natur vieles vergeht, wird auch 
der Verstorbenen gedacht. Am 
1. November, Allerheiligen, ist 
der Gedenktag der katholischen 
Christen für die Heiligen. Die-
ser Tag ist in den eher katholisch 
geprägten Bundesländern Baden-
Württemberg, Bayern, Nordrhein-
Westfalen, Rheinland-Pfalz und 
Saarland ein gesetzlicher Feiertag. 
Am 2. November, Allerseelen, 
wird dann der Verstorbenen ge-
dacht. An diesen Tagen schmü-
cken die Katholiken die Gräber 
ihrer verstorbenen Angehörigen 
mit Kränzen, Gestecken und oft 
auch mit Kerzen, den „Seelen-
lichtern“ oder „Ewigen Lichtern“. 
Manchmal werden die Gräber 
auch gesegnet. In früheren Zeiten 
sollten die Lebenden den Toten 
helfen, indem sie für sie beteten 
und damit die Leiden der armen 
Seelen im Fegefeuer linderten. 

Gedenkstunden
am Volkstrauertag
Am Volkstrauertag, dem einzigen 
nicht-konfessionellen „stillen“ Tag 
im November, wird an alle Kriegs-
toten, Opfer der Gewaltherrschaft 
aller Nationen und die Opfer von 
Verfolgung und Vertreibung erin-
nert. Daneben soll er zu Versöh-
nung, Verständigung und Frieden 
mahnen. Entstanden ist der Volks-
trauertag 1919, als der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
einen Gedenktag zur Erinnerung 
an die Gefallenen des Ersten Welt-
kriegs vorgeschlagen hatte. Die 
erste Gedenkstunde fand dann 
im Jahr 1922 im Reichstag statt. 
Heute wehen am Volkstrauertag 
die Fahnen auf Halbmast und 
im Bundestag � ndet eine zentrale 

Gedenkveranstaltung statt. Auch 
in vielen Städten werden Gedenk-
stunden veranstaltet. In Ronsdorf 
lädt der Heimat- und Bürgerverein 
traditionell zu Gedenkstunde und 
Kranzniederlegung ein.

Buß- und Bettag 
als Tag der Besinnung
Der Buß- und Bettag ist ein Feier-
tag der evangelischen Kirche. Ur-
sprünglich entstand er als Tag zur 
Abwehr von Notsituationen. Da 
diese zu unterschiedlichen Zeiten 
auftraten, gab es unterschiedliche 
Bußtage. Schließlich wurde 1934 
ein einheitlicher Buß- und Bettag 
im November festgelegt, der im 
gesamten Deutschen Reich ein 
Feiertag war. 

Heute wird der Buß- und Bet-
tag am Mittwoch vor dem Toten- 
oder Ewigkeitssonntag begangen. 
An diesem Tag des Innehaltens 
und der Mahnung, sich immer 
wieder neu auf das Leben zu besin-
nen, laden die evangelischen Ge-
meinden meist am frühen Abend 
zu Andachten in die Kirchen ein. 

Totensonntag oder 
Ewigkeitssonntag 
Das Pendant zum katholischen 
Allerheiligen ist in der evange-
lischen Kirche der Toten- oder 
Ewigkeitssonntag, ein Gedenktag 
für die Verstorbenen. Er wird im-
mer am letzten Sonntag vor dem 
ersten Advent gefeiert, schließt das 
Kirchenjahr und steht sowohl für 
das Ende als auch für einen Neu-
anfang. Evangelische Christen, 
aber auch nicht religiöse Men-
schen, besuchen am Totensonntag 
die Gräber der verstorbenen Ange-
hörigen, um sie mit Kränzen und 
Blumen zu schmücken. Kirchliche 
Kreise werben dafür, mit der De-
koration für den Advent erst nach 
diesem Tag zu beginnen.

Der „stille“ November
Allerheiligen, Allerseelen, Volkstrauertag und Totensonntag

Der Fokus unserer Gesellschaft 
auf Umwelt- und Klimaschutz 
kommt auch in der Bestattungs-
kultur immer stärker zum Tragen. 
Mehr und mehr Menschen wol-
len über ihr Leben hinaus, auch 
in Tod und Bestattung, auf den 
Umweltschutz achten. 

Sie fragen sich, wie kann ich 
noch vor meinem Tod auf diese 
Entscheidungen Ein� uss nehmen, 
zum Beispiel im Rahmen einer 
Bestattungsvorsorge.

Umweltfreundliche Bestattungen 
mit regionalen Partnern
Bestatter stellen sich zuneh-
mend auf dahingehende Fragen 
von Vorsorgenden und Ange-
hörigen ein und erweitern ihre 

„grünen“ Angebote. Särge und 
Urnen können aus umweltfreund-
lichen Materialien gefertigt wer-
den. Regionale Produkte schonen 
die Umwelt durch kurze Trans-
portwege. Grabsteine oder Bestat-
tungswäsche können von umwelt-
bewussten und fair arbeitenden 
Herstellern bezogen werden.

Dreh- und Angelpunkt ist der 
vertrauensvolle Austausch mit ei-
ner Bestatterin oder einem Be-
statter. In einem persönlichen 
Beratungsgespräch können indi-
viduelle Möglichkeiten gefunden 
werden, die Bestattung besonders 
umweltverträglich zu gestalten. 
Außerdem gibt der kostenlose Be-
stattungsplaner ein Preisgefühl 
für die Kosten.

Der Bundesverband Deutscher 
Bestatter e. V. bietet auf seinem 
Onlineportal www.bestatter.de 
eine Suchfunktion an, mit der 
ein Bestatter in der Nähe ge-
funden und kontaktiert werden 
kann. 

Wie sieht der Friedhof 
in der Zukunft aus?
Auch unsere Friedhöfe leis-
ten einen Beitrag zum Klima-
schutz und zur Erhaltung der 
Artenvielfalt. Auf der Projekt-
seite www.friedhof2030.de hat 
jeder die Möglichkeit, sich zu 
den Zukunftsfragen des Fried-
hofs einzulesen – und eigene 
Kommentare und Gedanken 
zu hinterlassen.

Nachhaltigkeit bei der Bestattung

Welche Bestattungsart ist am um-
weltverträglichsten? Spielen Fragen 
der Nachhaltigkeit bei Beerdigungen 
eine Rolle? Foto: Bundesverband 
Deutscher Bestatter/EH/akz-o

Särge und Urnen aus umweltfreundlichen Materialien und mehr
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Stille TageAnzeigen  Anzeigen

Dirk Hemmerich
Freier Trauerredner 

Gerne begleite ich Sie 
in einer besonderen 
Lebenssituation.

Mit einer individuellen 
Ansprache begleite ich 
Sie bei einer Trauer-/
Erinnerungsfeier für 
einen Verstorbenen/eine 
Verstorbene.

Handy: 0176 50 53 23 44
www.trauerredner-hemmerich.de

Mit den Worten „Seele, vergiss 
nicht die Toten“ beginnt das „Re-
quiem nach Worten von Friedrich 
Hebbel“, das Ferdinand � ieriot 
1873 komponiert hat. 

Das klangvolle Requiem von 
� ieriot erklingt am 5. November 
um 18 Uhr in der Erlöserkirche 
in Wichlinghausen (Stahlstraße 
9, 42281 Wuppertal).

Ebenso sind die Motette „Jesu 
meine Freude“ von Johann Sebas-
tian Bach und der Psalm 13 von 
Franz Liszt zu hören.

Das von � ieriot und Liszt vor-
gesehene große Orchester wird in 

der Bearbeitung von Georg Leisse 
durch Klavier und Harmonium 
ersetzt, gespielt von Ariel Chen 
und Angelika Kozinowski-Werler. 
Den Tenor-Solopart übernimmt 
Gustavo Martín Sánchez.

� ematisch verbunden ist das 
Programm mit den kirchlichen 
Fest- und Gedenktagen Allerhei-
ligen und Allerseelen.

Der Eintritt ist frei. Um eine 
Spende am Ausgang für die nächs-
ten musikalischen Projekte wird 
gebeten.

Mehr Infos zum Chor unter 
www.kammerchor-elberfeld.de.

Der Kammerchor Elberfeld musiziert in der Erlöserkirche in Wichlinghausen.
Foto: Klaus Heitkamp

Konzert rund um die „stillen Tage“ am 5. November

„Seele, vergiss nicht die Toten“

Jahr um Jahr erleben die allermeis-
ten von uns Urlaube und Feierta-
ge als wohltuende Unterbrechung 
unseres Alltags. Wir versuchen zur 
Ruhe zu kommen und nehmen 
uns Zeit für Familie und Freunde. 
Wir gönnen uns eine gedankliche 
Auszeit von den vielen Fragen, die 
im Privat- und im Berufsleben 
unsere Aufmerksamkeit fordern.

Der erste Feiertag ohne 
einen geliebten Menschen
Für Trauernde sind Feiertage seit 
jeher eine Herausforderung. Wer 
den Verlust eines geliebten Men-
schen verarbeitet, der fühlt sich 
im üblichen Rummel und ange-
sichts der allgemeinen Vorfreude 
oft fehl am Platz. 

Insbesondere das erste Fest oh-
ne einen nahen, vielleicht sogar 
ohne den nächsten Menschen ist 
für viele Trauernde eine emotio-
nale Belastung. Mancher sucht 
vielleicht gerade den Anschluss 
und möchte die Feiertage in Ge-
sellschaft verbringen; mancher 
ist lieber allein mit sich, seinen 
Gedanken und Erinnerungen.

„Die Frage, ob sich ein Ver-
lust ohne diese Ausnahmesitu-
ation anders angefühlt hätte, 

wird viele Trauernde noch lan-
ge beschäftigen. Doch insbe-
sondere während der Feiertage 
sollten Familie und Freunde sich 
die Zeit nehmen, Trauernden in 

ihrem Schmerz ganz individuell 
beizustehen. Wichtig ist, o� en 
darüber zu sprechen, was dem 
Einzelnen hilft, und Räume zu 
scha� en, in denen Trauer auch 

als tröstend und heilsam emp-
funden werden kann“, sagt Ste-
phan Neuser, Generalsekretär 
des Bundesverbandes Deutscher 
Bestatter.

Eigene Zeit,
eigener Raum 
Für Dr. Simon J. Walter, Kul-
turbeauftragter der Stiftung 
Deutsche Bestattungskultur, 
sind die individuellen Formen 
und Wege der Trauer entschei-
dend: „Die Trauer jedes Einzel-
nen sieht anders aus, braucht 
ihre eigene Zeit und ihren eige-
nen Raum. Gerade in der gesell-
schaftlichen Ausnahmesituation, 
in der wir uns aktuell be� nden, 
bieten Feier- und Urlaubstage die 
Möglichkeit, gedanklich einen 
Schritt zurückzutreten und in-
nezuhalten. 

Was tut mir gut in meiner 
Trauer? Wie kann ich anderen 
in ihrer Trauer beistehen? Und 
wie kann ich einen Abschied, 
der mir durch die Pandemie ver-
wehrt worden ist, vielleicht auf 
ganz eigene Weise nachholen – 
oder meinen Nächsten auf einem 
solchen Weg begleiten?“ 

Die Antworten auf diese Fra-
gen kann jeder nur selbst geben. 
Dass diese Feststellung uns heute 
selbstverständlich scheint, do-
kumentiert ein Stück weit den 
Wandel unserer Bestattungs- 
und Trauerkultur.

Trauernde an Feiertagen unterstützen
Beistand von Familie und Freunden

Sterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat ein Recht auf seine persönlichen Trauerrituale.
 Foto: pexels.com/akz-o

Gesetzlich sind „stille Feiertage“ 
der Karfreitag, Allerheiligen, der 
Volkstrauertag und der Toten-
sonntag. An diesen Tagen soll es 
noch stiller zugehen als an „nor-
malen“ Sonn- und Feiertagen, sagt 
der Gesetzgeber. Die Vorschriften 

unterscheiden sich von Bundes-
land zu Bundesland. Die Rege-
lungen für Nordrhein-Westfalen 
sind im Gesetz über die Sonn- 
und Feiertage NRW zu � nden. 

Verboten sind – an manchen 
Tagen zu bestimmten Zeiten 

– beispielsweise Märkte, gewerb-
liche Ausstellungen, sportliche 
Veranstaltungen, Zirkusau� üh-
rungen, Volksfeste, Unterhal-
tungsveranstaltungen, Musik-
darbietungen in Gaststätten und 
Diskotheken sowie der Betrieb 

von Spielhallen und Wettannah-
mestellen, alle anderen der Unter-
haltung dienenden ö� entlichen 
Veranstaltungen einschließlich 
Tanz. Außerdem ist der Betrieb 
u.a. von Videotheken, Wasch-
salons, Autowaschanlagen und 

Fahrschulen verboten. 
Die Vorschriften betre� en nicht 

nur das ö� entliche Leben, sondern 
reichen auch in den privaten Be-
reich hinein. So sind zum Beispiel 
auch Wohnungsumzüge an diesen 
Tagen nicht erlaubt.

Was ist an „stillen Feiertagen“ verboten?
Gesetzliche Regelungen in Nordrhein-Westfalen
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TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 
Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

Wir suchen

Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

für vorgemerkte Kunden

www.immobilien-wuppertal.de

Tel: 0202-  60 00 55    info@immobilien-wuppertal.de

Der „markt intern“-Verlag hat 
die Auszeichnung zum 1a-Fach-
händler im Bereich Küchen an 
Sabel Küchen mit Leidenschaft 
in Ronsdorf verliehen.

Damit werden dem inhaber-
geführten Küchen-Spezialisten 
sein exzellenter Kundenservice, 
die hohe Beratungsqualität und 
stets freundliche Mitarbeiter be-
scheinigt – und zwar von den 
Kunden selbst: Sie beglaubigen 
im Prüfungs- und Auszeich-
nungsverfahren mit ihrer Unter-
schrift die Zufriedenheit beim 
Einkauf in Andreas Sabels Ge-
schäft, in dem Ehefrau Klaudia 
Sabel für die Kunden als Kü-
chenberaterin da ist.

Klaudia und Andreas Sabel 
freuen sich über die Anerken-
nung der geleisteten Arbeit. „Für 
uns steht die Kundenzufrieden-
heit immer im Mittelpunkt – 
von der Planung der Küche bis 
zur Ausführung und natürlich 
auch bei Änderungen oder Re-
paraturen. Diese Auszeichnung 
bescheinigt uns, dass uns das 
meistens gelingt, darüber sind 
wir sehr froh.“ 

Lorenz Huck, Prokurist“ und 
leitender Redaktionsdirektor bei 
‚markt intern‘, ist die Würdigung 
inhaber geführter mittelständi-
scher Unternehmen besonders 
wichtig: „Ein top-geschulter und 

persönlicher Ansprechpartner 
vor Ort ist online eben doch 
nicht zu ersetzen und minimiert 
zusätzlich durch seine individu-
elle Beratung das Risiko eines 
teuren Fehlkaufs. Und für den 
Fall einer Nachfrage oder einer 
Reparatur ist der Fachhändler 
‚um die Ecke‘ ebenfalls gleich 
erreichbar.“ Weitere Informati-
onen zur Auszeichnung unter 
www.la-auszeichnung.de. 

Seit über 45 Jahren versteht 
sich die im Jahr 1971 gegründete 

„markt intern“ Verlag GmbH als 
publizistisches Sprachrohr des 
gewerblich geprägten Mittel-
standes in Deutschland.

Sabel Küchen mit Leidenschaft
Lohsiepenstraße 6
Tel. 02 02 / 466 09 64
sabel-kuechenmontage@
t-online.de
Ö� nungszeiten: 
Montag – Freitag 
10 – 13 und 15 – 18 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung.

Sabel-Kunden bestätigen Service-Qualität

Andreas und Klaudia Sabel (links) erhielten die Auszeichnung als 1a-Fach-
händler Küchen von Arno Minas (Mitte), der als Vertreter des Oberbürger-
meisters vor Ort war. Mit ihnen freuten sich Bezirksbürgermeister Harald 
Scheuermann-Giskes (rechts) und Mitarbeiter Matthias Trapp (hinten).
 Foto: privat

Auszeichnung für Ronsdorfer Küchen-Experten  Anzeige

Das Wuppertaler Großunterneh-
men Aptiv öffnete letzte Woche 
erstmals seine Türen für einen Ta-
gesworkshop in Kooperation mit 
dem zdi-Zentrum BeST – Bergi-
sches Schul-Technikum. 

„zdi“ steht für „Zukunft durch 
Innovation.NRW“ und ist ein Zu-
sammenschluss aus Wissenschaft, 
Wirtschaft, Politik und Gesellschaft. 
Ziel ist die Förderung des Nach-
wuchses im MINT- Bereich (Ma-
the, Informatik, Naturwissenschaft 
und Technik).

 Aptiv ist ein globaler Techno-
logieführer mit mehr als 200.000 

Mitarbeitern in 131 Produktions-
stätten und 11 großen Technik-
zentren weltweit. Der Automobil-
zulieferer ist unter anderem in der 
Software- und Systemintegration 
tätig.

Im Workshop blickten die Schü-
ler hinter die Kulissen und lernten 
Arbeitsalltag sowie Ausbildungs-
möglichkeiten und Werdegänge  
Am Technologiepark in Wupper-
tal kennen.

Das Projekt zdi-Zentrum 
BeST wird seit 2008 von der 
Bergischen Universität Wup-
pertal getragen und � nanziell 

vom Ministerium für Kultur und 
Wissenschaft des Landes Nord-
rhein-Westfalen sowie von der 
Regionaldirektion Nordrhein-
Westfalen der Bundesagentur für 
Arbeit gefördert. Unternehmen 
im Bergischen Städtedreieck gibt 
das Bergische Schul-Technikum 
die Möglichkeit, im Rahmen 
des Projektes Nachwuchskräfte 
zu akquirieren und junge Men-
schen frühzeitig für naturwissen-
schaftlich-technische Berufe zu 
interessieren.

Mehr Infos unter www.zdi-best.
de oder Tel. 02 02 / 439 18 33.

Zehn Schüler der Jahrgangsstufen 9 und 10 lernten Arbeitsabläufe und Ausbildungsmöglichkeiten bei Aptiv kennen.
 Foto: privat

zdi-Zentrum war beim globalen Unternehmen zu Gast

Blick hinter die Aptiv-Kulissen

– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 16.10.23, bis Samstag, den 21.10.23.

Fleischgenuss aus MeisterhandFleischgenuss aus Meisterhand

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,79
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,49€

poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 4,49€

frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 24,95€

frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 15,99€

€

TK Sortiment Spezial
nur solange der Vorrat reicht

Iberico
Schweinenackensteak 2x ca. 160g  1 kg € 21,95

Ochsenbäckchen 1 kg € 16,99

Kohlrouladen wahlweise aus 
Wirsing oder Weißkohl  1 St. 230 g / 350 g € 1,49

Täglich wechselnde Mittagsgerichte
montags – freitags jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr 

samstags von 10.30 bis 15.00 Uhr 
Montag
Geschnetzeltes nach Gyrosart
dazu Reis und Tzaziki  4,90Portion €

Mittwoch
Hausgemachter Bacon-Burger
mit Salat, Röstzwiebeln, Gurke, Tomate 
und Käse, dazu Pommes € 6,90Portion

Samstag
Erbseneintopf mit Bockwurst 4,20Portion €

Freitag
3 Hähnchenunterkeulen
dazu Drillinge und Salat 5,90Portion €

Donnerstag
Hausgemachtes Schweineschnitzel
mit Champignonrahmsauce 
dazu Kroketten und grüner Salat 5,90Portion €

Dienstag
Zucchini-Schiffchen
mit pikant gewürzter Hackfüllung
dazu Röstzwiebelsauce und Reis 5,90Portion €

Meister Blumberg's Wochenknaller

10,98€Lummerkotelett natur 
vom Strohschwein aus Offenstallhaltung ....... 1 kg

NEU: von Kennern für Genießer

Gulasch, gemischt

€ 8,88

Rind- und Schweinefleisch

....... 1 kg

Angebote

€dicke Rippe, vollfleischig
frisch oder aromatisch geräuchert ................1 kg 4,99

€

Rinder Hohe Rippe 
vielseitig verwendbar

12,99....... 1 kg

€original bergischen Mettenden
frisch aus dem Rauch ............................... 100 g

unsere beliebten

0,78

€Zucchini-Schiffchen
mit pikant gewürzter Hackfüllung ................. 1 kg

ideal auch zum Grillen

5,90
€Schweinegeschnetzeltes

in Waldpilzsahnesauce ................................1 kg

für die schnelle Küche

6,99
€Putenschnitzel

von natur aus mager ...................................1 kg

frische

6,99

€

Schinkenfleischwurst
mit oder ohne Knoblauch, mehrfach D.L.G. prämiert

7,99....... 1 kg

Nachtwanderung bei Fackelschein
Die Natur-Schule Grund bie-
tet mit dem Sauerländischen 
Gebirgsverein (SGV) eine Fa-
ckelwanderung für Familien 
an. Start ist am Samstag, 28. 
Oktober, um 19 Uhr an der 
Natur-Schule Grund, Grunder 
Schulweg 13, in Remscheid-
Grund. 

Manfred Bau vom SGV hat 
die Tour ausgearbeitet und wird 

spannende Geschichten erzäh-
len, Jörg Liesendahl von der Na-
tur-Schule stellt die Tiere der 
Nacht vor. 

Zielgruppe sind interessierte 
Einzelpersonen sowie Familien 
mit Kindern ab ca. 6 Jahren.

Wärmende, wetterfeste Klei-
dung und entsprechendes Schuh-
werk sowie ausreichend Taschen-
lampen und Ersatzbatterien 

sowie eine kleine Verp� egung 
werden empfohlen. Fackeln wer-
den zur Verfügung gestellt. Die 
Teilnahme ist kostenlos, um 
Spenden wird gebeten. 

Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter info@natur-schule-
grund.de. Anzugeben sind die 
Namen der teilnehmenden Per-
sonen, deren Anschrift und je-
weils eine aktuelle Telefon-Nr.

Donnerstag, 
19. Oktober 2023

Am Kraftwerk
Am Lohsiepen
An den Feldern
Astilbenstr.
Bauvereinstr.
Blombach
Dickestr.
Engelbert-Wüster-Weg
Erbschlö

Etzelstr.
Forststr.
Friedenshort
Geranienstr.
Gerrit-de-Haas-Str.
Gladiolenstr.
Im Disseltal
Im Rehsiepen
In der Krim
Jägerhaus (nicht 65-85, 93a-
99)
Kellersfeld
Kratzkopfstr.

Linde (nicht 61-63)
Lohsiepenstr. (nicht 82a)
Mohrhennsfeld
Monhofsfeld
Oberhoffsfeld
Reinshagenstr.
Schmitzfeld
Staudenstr. 
Tannenbaumer Weg
Wasi-Straße
Werbsiepen 
(nicht 123-125)

Sperrmüll
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kaufen sammeln bezahlen

*Angebot gültig vom 2.10. bis 31.10.2023.

Albert Schweitzer Apotheke 
Staasstr. 19 

Telefon 46 25 25

Hirsch Apotheke
Marktstr. 22 
Telefon 46 49 35

Voltaren Schmerzgel forte
Doppelte Punkte

vom 2.10. bis 31.10.
auf die Ronsdorfkarte

14,95 €*

im       von Ronsdorf
Lüttringhauser Straße 7 / Ecke Staasstraße

Ihr Hutgeschäft im       von Ronsdorf

- Mützen
- Hüte
- Schals
- Sets
- Schirme
- Handschuhe
in großer Auswahl.
Für Damen, Herren 
und Kinder. Viele Angebote für 

Ronsdorfkarten-Liebhaber

Friedenshort 4
42369 Wuppertal (Ronsdorf)
Tel. 02 02 / 46 40 41
Fax 02 02 / 46 40 43
www.elektrohalbach.de
info@elektrohalbach.de

ELEKTROINSTALLATIONEN

HAUSHALTSGERÄTE

WÄRMEPUMPEN

PHOTOVOLTAIKANLAGEN

WALLBOXEN

AUTORISIERTER
                                KUNDENDIENST

Marktstraße 45 | 42369 Wuppertal  
Tel. 02 02 / 75 94 76 05 oder 01 51 / 72 40 64 30 

uwe.heidermann@spwagner.de | www.spwagner.de
Öffnungszeiten: Mo bis Sa 9 – 13 Uhr | Mo, Di und Fr 13 – 18 Uhr
Mittwoch-, Donnerstag- und Samstagnachmittag geschlossen

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann

Doppelte Doppelte 
PunktePunkte**

auf die Ronsdorfkarte

*Dienstleistungen ausgenommen

vom 1. bis zum 31. Oktober

M. Kunze  
42369 Wuppertal  
In der Krim 9
Tel. 02 02 / 46 08 00
Fax 02 02 / 4 79 95 92
www.mode-und-wollparadies.de

M. Kunze  
42369 Wuppertal  
In der Krim 9
Tel. 02 02 / 46 08 00
Fax 02 02 / 4 79 95 92
www.mode-und-wollparadies.de

... und damit auch die neue 
Herbst-/Winterkollektion!

Doppelte 
Punkte auf die 
Ronsdorfkarte im 
ganzen Oktober.

   M. Kunze 42369 Wuppertal In der Krim 9        Tel:0202/460800 

   www.mode-und-wollparadies.de                      Fax:0202/4799592

mode und wollparadies

   

Herbst & Wintergarne

    sind eingetroffen!!!

Sonderangebote vom 15.08-18.08

Sockenwolle statt 6.95    

Retinella       statt 5,95   

div. Auslaufgarne  ab     

5.00 €

 5,00 €

1,50 € 

   M. Kunze 42369 Wuppertal In der Krim 9        Tel:0202/460800 

   www.mode-und-wollparadies.de                      Fax:0202/4799592

mode und wollparadies

   

Herbst & Wintergarne

    sind eingetroffen!!!

Sonderangebote vom 15.08-18.08

Sockenwolle statt 6.95    

Retinella       statt 5,95   

div. Auslaufgarne  ab     

5.00 €

 5,00 €

1,50 € 

Der Herbst ist da...

Ständig verschiedene Angebote vor Ort.

Genauso wichtig wie der passende Helm ist die 
passende Sportbrille — wir beraten Sie gern.

Bikebrille
in Sehstärke

FÜR SCHARFE SICHT AUF ALLEN WEGEN!

uvex sportstyle RX

Sportbrillen-Kollektion

Sportbrillen-Kollektion
NEU BEI UNS:

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz · Augenoptikermeister

Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 46 17 

Das inhabergeführte 
Optik-Fachgeschäft in Ronsdorf

Lohsiepenstr. 6 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 466 09 64 | www.kuechen-sabel.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 13:00 + 15.00 – 18.00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

• Einbauküchen 
• Elektrogeräte 
• Montage 
• Zubehör 
• u.v.m.

Tel. 02 02 / 460 00 01

Bürger fahren 
  für Bürger

Zum Einkaufen in die 
Ronsdorfer City mit dem 

Bürgerbus im Stundentakt.

Remscheider Straße 60 | 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Tel. 02 02 / 46 22 99 | Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de | www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker 80-17 Für Fensterbeschriftung 

2. Oktober 
bis

31. Oktober

Was ist zu gewinnen?
1  x 27.500 Punkte = 1  x 275,- €
2  x 10.000 Punkte = 2  x 100,- €
3  x 5.000 Punkte   = 3  x 75,- €
6  x 2.750 Punkte   = 6  x 27,50,-€
10x 1.500 Punkte   = 10x 15,-€
Als Punktegutschrift auf Ihre Ronsdorfkarte.
Barauszahlung der Gewinne ist nicht möglich.

Wer kann teilnehmen?
Jeder, der eine Ronsdorfkarte besitzt.

Wo kann man die Karte einsetzen?
Bei allen Teilnehmern am System Ronsdorfkarte, die
Sie am Transparent oder Aufkleber der
Ronsdorfkarte erkennen.

Wer bekommt Preise?
Ganz einfach, die Personen die Ihre Ronsdorfkarte
im Zeitraum vom 15. Oktober bis 15. November am
meisten einsetzen.

Maßgebend ist also einzig und allein die Zahl der
Nutzungen und nicht die Kaufsumme.
Gleiche Nutzung an einem Tag in einem Unternehmen
gilt als ein Vorgang.
Über 1000,- € werden als Punktegutschrift ausgespielt.
Die 22 Meistnutzer erhalten die Preise.
Bei gleich hohen Nutzungszahlen entscheidet das
Los unter Ausschluss des Rechtsweges.

Wie bekomme ich einen Preis?
Die W.i.R. lädt die 22 Top-Nutzer zu einem kleinen
Umtrunk unter Beachtung der Corona-Bedingungen
ein und lässt diese ihren Gewinn ziehen.

Also gleiche Chance für die 22 Meistnutzer auf den
Hauptpreis von 27.500 Punkten.
Die Gewinner werden per Brief benachrichtigt und
erhalten ihren Preis bei der Ziehung im W.i.R. Büro
Otto-Hahn-Straße 63.

Goldene

Herbstzeit
Goldene

Herbstzeit

Die Ronsdorf-Karte

einsetzten,

Punkte sammeln

und gewinnen

Punkte im Wert

von über 1000,- €

vom15.Oktober

bis15.November

1 x 27.500 Punkte

2 x 10.000 Punkte

3 x   7.500 Punkte

6 x   2.750 Punkte

10 x   1.500 Punkte

20 %
auf die Ronsdorfkarte
20 %

Scheibenwischer
und 

Starterbatterien

Die Interessengemeinschaft 
W.i.R. in Ronsdorf sucht 
auch in diesem Jahr wieder 
diejenigen Ronsdorfkarten-
inhaber, die im Oktober ihre 
Karte am häu� gsten einset-
zen. Noch bis zum 31. Okto-
ber lohnt es sich gleich dop-
pelt, beim Einkauf bei den 
Systemteilnehmern die Karte 
zu zücken: Punkte können 
gesammelt werden – mit der 
digitalen Ronsdorfkarte auch 
mit der ganzen Familie. Und 
wer die Karte im Oktober am 
häu� gsten einsetzt, kann sich 
mit etwas Glück über viele 
zusätzliche Punkte freuen.

Bei der Aktion „Golde-
ner Oktober“ ist nicht der 
Kaufpreis ausschlaggebend, 
sondern die Anzahl der Kar-
tennutzungen. Insgesamt 
schüttet die W.i.R. an 27 
glückliche Gewinner Punkte 
im Wert von mehr als 1.000 
Euro aus: 1 x 25.000 Punkte, 
2 x 10.000 Punkte, 3 x 5.000 
Punkte, 9 x 2.500 Punkte 
und 12 x 1.500 Punkte.

Nach Ablauf des Aktions-
zeitraums werden die Ge-
winner ermittelt, per Brief 
benachrichtigt und von der 
W.i.R. zu einem Umtrunk 
eingeladen. Dann können 
sie ihren Gewinn selbst zie-
hen – alle haben die gleiche 
Chance auf den Hauptpreis 
von 25.000 Punkte (250 Eu-
ro). Die Punktegutschrift er-
folgt nur bei der Ziehung und 
nur auf die Ronsdorfkarte –
eine Barauszahlung ist nicht 
möglich.

Auf zum Endspurt bei 
der Aktion „Goldener Ok-
tober“: Ronsdorfkarte ein-
setzen, Punkte sammeln und 
mit etwas Glück gewinnen. 
Es lohnt sich, immer.

„Goldener 
Oktober“ auf 
der Zielgeraden

Albert-Schweitzer-Apotheke
Staasstraße 19
Tel. 46 25 25

Anmeldeheld - Signal Iduna - 
Dein Bergischer KFZ-
Zulassungsdienst
Am Markt 6
Tel. 430 41 61 - 0

Autoteile Ströker
Remscheider Straße 60
Tel. 46 22 99

Bedachungen 
Robert Clemens GmbH
Elias-Eller-Straße 101
Tel. 46 29 13

Brillen Büchner
Lüttringhauser Straße 8
Tel. 46 76 17

Bürgerbus „W.i.R. fährt 
für Ronsdorf e.V.“
Otto-Hahn-Straße 63
Tel. 283 12 57

Elch Apotheke
Erbschlöer Straße 14
Tel. 46 15 56

Elektro Halbach 
GmbH & Co. KG
Friedenshort 4, Tel. 46 40 41

Geppert 
Mode-Accessoires GmbH
Lüttringhauser Straße 7
Tel. 246 54 00

Hirsch Apotheke
Marktstraße 22, Tel. 46 49 35

Lotto-Shop-Meyer
Elias-Eller-Straße 3
Tel. 46 73 65

Mode + Wollparadies Kunze
In der Krim 9
Tel. 46 08 00

Policks Backstube GmbH
Lüttringhauser Straße 21
Tel. 870 25 50

Prinz Augenoptik
Staasstraße 50, Tel. 46 46 17
Radio & Fernsehen 
Heidermann
Marktstraße 45
Tel. 75 94 76 05
Ronsdorfer Käseerlebnis
Lüttringhauser Straße 30
Tel. 460 48 05 
Sabel Küchen mit 
Leidenschaft
Lohsiepenstraße 6
Tel. 466 09 64
Santitätshaus C. Beuthel 
GmbH & Co. KG
Erich-Hoepner-Ring 1
Tel. 43 04 68 00
Sonnen Apotheke 
Fee Jeannie Goldmann e.K.
Ascheweg 16, Tel. 460 00 01
Tee.Wein.Wohnaccessoires
Staasstraße 43
Tel. 460 51 23

Hier können Sie punkten


